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Meinen lieben Eltern! 



Die folgende Untersuchung, welche im Augfust 1901 an 
der Sternwarte auf dem Königstuhle begonnen und im 
Dezember 1902 beendet wurde, entstand auf Anregung von 
Herrn Hofrat Valentiner, der mich bei der Durchführung mit 
Rat und Tat auf das gütigste unterstützte. Es drängt mich, 
ihm meinen ergebensten Dank hier abzustatten. 
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Einleitung. 



Der Komet 1894 I, am 26. März durch Denning ejntdeckt, 
gehört zur Klasse der periodischen Kometen mit kurzer Umlaufs- 
zeit. Besonderes Interesse erweckte er, als Hind^) aus den von 
Schulhof2) berechneten vorläufigen Bahnelementen fand, da$s 
der Komet zu Anfang des Jahres 1881 dem seit 1879 nicht mehr 
beobachteten Brorsenschen Kometen mindestens sehr nahe ge- 
standen haben musste, und die Vermutung aussprach, es könne 
vielleicht ein Zusammenhang zwischen beiden Gestirnen bestehen. 
Lamp, dem man die definitiven Bahnelemente ^) des Brorsenschen 
Kometen verdankt, untersuchte*) die Wahrscheinlichkeit dieses 
Zusammenhanges und fand, dass die Knotenlinie der Baihnen des 
Brorsenschen Kometen und des Kometen Denning von diesem 
unter dem Datum 1881 Januar 16.5101 mit log r= 0.713723, von 
jenem 1881 Januar 23.9232 mit log /'i = 0.714553 passiert wird. 
Es fragt sich nun, ob diese Unterschiede bei Benutzung genauerer 
Ausgangselemente für den Kometen Denning zum Verschwinden 
g^ebracht werden können. Es ist die Aufgabe der vorliegenden 
Arbeit diese genaueren Elemente zu ermitteln, während die Be- 
handlung des Zusammenhanges beider Kometen einer späteren 
Untersuchung vorbehalten bleiben soll. 

Der Bahnberechnung möge ein kurzer Überblick über die 
physische Erscheinung des Kometen vorausgehen. Da sich das 
Gestirn schon bei seiner Entdeckung, welche erst mehrere Wochen 
nach dem Durchgange durch das Perihel erfolgte, als ein ziemlich 



*) Astronomische Nachrichten Nr. 3271. 
•) Astronomische Nachrichten Nr. 3236. 
•) Publikationen der Kieler Sternwarte Vn. 
*) Astronomische Nachrichten Nr. 3278. 
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schwaches, nur in leistungsfähigen Instrumenten gut sichtbares 
Objekt darstellte, ist das Beobachtungsmaterial sehr dürftig. 
Danach zeigte der Komet eine fächerförmige Coma, die sich 
nach Norden zu einem sternartigen Kern etwa 12. Grösse ver- 
dichtete und ein granyliertes Äussere aufwies. Der Durchmesser 
der Coma wurde auf i' — 2' geschätzt. Nach Süd-Ost, im Positions- 
winkel 140°, bildete der Komet einen kurzen Schweif von etwa 
3' Länge. 

Diese Gestalt, an welcher die von den meisten anderen 
Kometen abweichende Seh weif richtung, die hier mit der Rich- 
tung nach der Sonne etwa einen rechten Winkel bildete, be- 
sonders bemerkt wurde, behielt der Komet unverändert bei, bis 
von Anfang April ab seine Entfernung so gross geworden war^ 
dass er nur noch als schwacher »milchiger« Fleck erschien; in 
Strassburg allerdings wurde sogar noch April 23 eine Andeutung: 
des Schweifes bemerkt. 






tr^iVrCRr.iTY 
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Die Vergleichsterne. 



Neue Beobachtungen im Jahre 1902. 

Um der Bahnberechnung eine möglichst sichere Grrundlage 
zu schaffen, namentlich auch, um den Einfluss etwa vorhandener 
grösserer Eigenbewegungen berücksichtigen zu können, wurden 
sämtliche Vergleichsterne neu beobachtet. Herr Hofrat Valentiner 
stellte mir zu diesem Zwecke den 3-zölligen Meridiankreis von 
Reichenbach zur Verfügung, welcher Sterne von der Grössen- 
klasse 8.7 bei guter Luft noch zu beobachten gestattet Die 
Beobachtung der schwächeren Sterne übernahm hebenswürdiger 
Weise Herr Dr. L. Courvoisier am 6-zölligen Meridiankreis von 
Repsold. Einige wenige Sterne unter 10. Grösse wurden von 
mir am 12-zölligen Refraktor von Repsold mikrometrisch an- 
geschlossen. 

Mit wenigen Ausnaihmen wurden die Meridiankreisbeobach- 
tungen wenigstens zweimal angestellt; am Reichenbachschen 
Kreise hätten die Beobachtungen der grösseren Teilungsfehler 
wegen eigentlich in verschiedener Kreislage ausgeführt werden 
sollen. Infolge der abnorm ungünstigen Witterung des Winters 
1901/02 standen jedoch für die Beobachtungen, welche bis zum 
April erledigt sein mussten, schliesslich so wenige Nächte zur 
Verfügung, dass nach dem Übergang in die zweite Kreislage 
nur noch ein Teil der Sterne beobachtet werden konnte. 

Von den Instrumentsdfehlem des Reichenbachschen Kreises 
wurde die Kollimation, die als wenig variabel bekannt war, an 
g-eeigneten Abenden aus Polstemdurchgängen, aus Nadirbeobach- 
tungen oder auch mit Benutzung des in demselben Meridian 



aufgestellten Bambergschen Passageninstnimentes bestimmt 
ergaben sich folgende Werte: 



Es 



Datum 


c 


Verfahren 


Januar 7 


-o!i6 


Passageninstrument 


29 


-0.17 


a Urs. min. 


Februar 5 


—0.16 


» 


23 


—0.16 


Gr. 750 


März 13 


—0.18 


Nadirbeobachtung 


April 1 1 


-0.18 


> 



Weniger konstant :5eigten sich Neigung und Azimut, die an 
jedem Abend, meist zweimal, erstere aus Nadirbeobachtungen, 
letzteres mit Hilfe von Polsterndurchgängen, ermittelt wurden. 
Die Ergebnisse sind nebst den abgeleiteten Uhrständen der 
Pendeluhr Hohwü 41 im folgenden zusammengestellt: 



Datum 


i 


k 


Uhrstand 


Januar 8 


-o?30 


-o?67 


+33'23 


14 


—0.16 


-0.64 


33.86 


Februar ii 


-0.16 


—0.78 


37.14 


25 


—0.25 


-0.59 


3895 


März 4 


-0.33 


-1.03 


39.47 


5 


-0.30 


—0.96 


39-55 


> 6 


-0,33 


—0.90 


39.60 


> 10 


-0.34 


-0.88 


39.62 


13 


—0.40 


-1.04 


40.46 


17 


-0.41 


-I.OO 


41.05 


April 4 


-0.36 


-I.I5 


40.12 


7 


-0.35 


-0.94 


39-99 


» 8 


—0.42 


-0.97 


40.12 



Die Beobachtungen wurden bei beleuchtetem Felde aus- 
geführt, in welchem die schwächeren Objekte in ungünstigen 
Nächten kaum noch wahrzunehmen waren. Ich führe hierauf 
die schlechte Übereinstimmung der Beobachtungen von Januar 14, 
März 4 und April 8 zurück, denen ich bei der Mittelbildung meist 
das Gewicht ^2 zuerteilt habe. 
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Zur Beurteilung der Genauigkeit der Beobachtungen wurde 
aus den Differenzen je zweier Messungen der mittlere Fehler 
einer Einzelbeobachtung — nach Instrumenten getrennt — 
berechnet. 



InstrumeDt 


Koordinate 


Anzahl der 
Differenzen 


Mittl. Fehler 


Mer.-Kreis Repsold 
» » 
» Reichenbach 
> > 


Rektasc. 
DekHn. 
Rektasc. 
DekHn. 


41 
48 
61 
98 


±o!o55 
±0*63 
±o?073 
±of95 



Es folgen die beobachteten Positionen auf den Jahresanfang 
reduziert. 

Beobachtungen der Vergleichsterne. 



Nr. 


Datum 
1902 


«1902 




1 

'S 


^1902 


p 


Instrument 


94 


April 8 


9^8»45!9i 


19 




+3i«37'4i.'6 




Refraktor 


I 


Jan. 8 

» 14 
März 13 


9 59 58.91 
58.59 
58.70 


6 
II 


V» 


31 33 48.3 

47.5 
47.6 

47.8 


W 
W 



Kl. M.-Kr. 

» 


40 


Febr. 12 
März 6 


10 31.57 
31-55 
31-56 


II 
12 




31 42 31-3 
29.9 

30.6 


w 
w 


Kl. M.-Kr. 

» 


22 


März 4 
» 17 


10 37.72 
37.60 

37.66 


7 
10 




31 13 (6.4) 

I.O 
I.O 


w 



Kl. M.-Kr. 

» 


49 


Jan. 8 
Febr. 22 


10 2 51.82 
51-91 
51.86 






30 37 30.4 
30.3 
30.4 




Gr. M.-Kr. 

» 


20 


März 5 
April 4 


10 2 55.16 
54-98 
55-07 


12 
II 




31 4 34-5 
34-9 
34-7 


w 



Kl. M.-Kr. 

» 


19 


Jan. 14 
März 13 


10 6 8.74 
8.40 

8.51 


6 
12 


v^ 


30 37 56.2 
55-4 
55-8 


w 



Kl. M..Kr. 


65 


Febr. 12 
März 17 

April 4 


10 6 15.14 
15.10 
15.27 
15-17 


7 

II 
12 




29 57 30.1 
28.7 
29.6 

. 29.4 


w 




Kl. M.-Kr. 

» 



Nr. 


Datum 
1902 


«1902 


< 


•w 


^1902 




Instrument 


2 


März 4 


10' 


6""25!i2 
25-19 
25-17 


8 
II 


v^ 


+30^16' 5?4*) 
2.1 

3.2 


W 
W 


Kl. M.-Kr. 

> 


53 


Febr. 22 
* 23 


10 


7 7.04 
7.07 

7.05 






30 50 51-9 
52.9 
52.4 




Gr. M.-Kr. 


21 


Jan. 8 
» 14 


10 


10 40.61 
40.45 

40.56 


10 
11 


Va 


29 47 56.0 
56.6 

56.3 


w 
w 


Kl. M.-Kr. 

» 


35 


März 4 
April 4 


10 


" 33-15 
33-27 
33-21 


8 
12 




30 2(42.4) 
36.5 
36.5 


w 




Kl. M.-Kr. 

» 


46 


Jan. 8 
Febr. 23 


10 


II 50.42 
50.50 
50.46 






29 58 21.5 
21.8 

21.7 




Gr. M.-Kr. 


30 


März 5 
April 7 


10 


12 6.07 
5.89 

598 


II 
12 




29 56 46.4 
47.0 

46.7 


w 




Kl. M.-Kr. 

» 


92 


Febr. 4 
» 24 


10 


12 57.15 
57.18 
57.16 






29 8 34.2 
340 
34.1 




Gr. M.-Kr. 


76 


März 6 
» 17 


10 


12 57.73 
57.74 
57.74 


12 
II 




30 18 36.8 
32.7 
34.8 


w 




Kl. M.-Kr. 


n 


Febr. 22 
März 5 


10 


14 29.86 
29.90 
29.88 






30 21 II.O 
9.2 

lO.I 




Gr. M.-Kr. 


47 


März 10 

April 4 


10 


14 30.19 
30.21 
30.20 


13 
6 




28 55 55-0 
54-1 
54-5 


w 



Kl. M.-Kr. 

» 


n 


März 13 
April 7 
März 12 


10 


15 6.20 
6.33 


13 
13 




29 26 5.6 
6.6 
9-1 
7-1 




w 


Kl. M.-Kr. 


6.26 


36 


Febr. 25 
März 6 


10 


15 18-33 
18.23 

18.28 






29 40.1 
40.2 
40.2 




Gr. M.-Kr. 


67 


Febr. 23 
März 10 


10 


15 55-22 
5530 
55-26 

• 






28 29 48.4 
48,1 
48.2 




Gr. M.-Kr. 

9 


*) Gewicht V2 



Nr. 


Datum 
1902 


«1902 


1^ 


1 


^1902 


|l 


Instrument 


44 


Jan. 8 








+29° i'49?2 


W 


Kl. M.-Kr. 




» 14 


io^i5™57'34 


9 


v^ 


47.2 


W 


» 




März 17 


57.13 
57.20 


II 




48.0 
48.1 





» 


78 


März 3 


10 16 31.99 






30 20 18.2 




Gr. M.-Kr. 




» 13 


32.12 
32.06 






19.9 
19.0 




» 


31 


Febr. 24 


10 17 10.56 






28 47 55.8 




Gr. M.-Kr. 




März 5 


10.62 
10.59 






55-3 
55-5 




» 


79 


März 4 


10 17 56.04 


II 




30 20 42.9 


w 


Kl. M.-Kr. 




» 5 


56.12 
56.08 


12 




405 
41.7 


w 


* 


37 


Febr. 22 


10 19 24.39 






28 22 12.3 




Gr. M.-Kr. 




» 25 


24.50 
24.45 






10.7 
11.5 




» 


54 


Jan. 8 


10 20 41.32 






27 48 lO.O 




Gr. M.-Kr. 




Febr. 23 


41.29 






9.3 




» 






41.30 






9.6 






3 


Jan. 8 








28 52 23.3 


w 


Kl. M-Kr. 




» 14 


10 21 16.54 


4 


v^ 


24.0 


w 


y 




April 4 


16.55 
«6.55 


13 




23.4 
23.6 





y 


24 


Febr. 4 


10 21 47.65 






28 22 14.1 




Gr. M.-Kr. 




April 12 


47.60 
47.62 






13.8 
14.0 




y 


32 


Febr. 24 
» 25 


10 22 19.84 
19.89 






28 14 10.6 




Gr. M.-Kr. 

y 




März 5 


19.83 
19.85 






10.2 
10.4 




y 


42 


März 5 


10 22 27.43 


12 




27 42 44-1 


w 


Kl. M.-Kr. 




April 8 


27.08 
27.31 


8 


v^ 


44-9 
44-5 





y 


59 


Febr. 11 


10 23 16.85 


7 






w 


Kl. M.-Kr. 




April 7 


16.68 
16.76 


13 




27 25 25.6 
25.6 





y 


58 


März 10 


10 23 44.85 


II 




28 2.0 


w 


Kl. M.-Kr. 


41 


März 13 


10 24 30.02 


II 




28 19 39.4 





Kl. M.-Kr. 




April 4 


30.17 


13 




39.3 





y 




März 12 








40.6 
39-8 


w 


y 


30.10 



\JW 



•TY ) 
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Nr. 


Datum 
1902 


«1902 


11 


1 


^1902 




Instrument 


H 


März 6 
» 17 

April 8 


10^ 


24"53'54 
53.55 
53-48 
53-53 


13 
12 
12 


'A 


+27°5o'i6?8 
16.6 
17.5 
17.0 


w 




Kl. M.-Kr, 


33 


Febr. 22 
* 23 


10 


25 31-40 
31-38 

31.39 






27 II 21.4 
22.0 

21.7 




Gr. M.-Kr. 


33 a 


März 6 
» 17 


10 


21 30.10 
30.11 
30.10 


10 
12 




27 8 33.2 
32.8 

33-0 


w 



Kl. M.-Kr. 


39 


Jan. 8 

» 14 

März 5 


10 


27 18.06 
18.00 


3 
II 


■A 


26 47 31-6 
33.6 
33.0 

32.7 


w 
w 
w 


Kl. M..Kr. 

» 


18.02 


95 


Febr. 24 
» 25 


10 


28 34.76 
34.72 

34.74 






26 36 52.2 
53.4 
52.8 




Gr. M.-Kr. 


48 


Febr. 23 

März 5 

» 3 


10 


28 55.38 
55.46 






26 40 49.3 
48.4 
48.4 
48.7 




Gr. M..Kr. 
» 

» 


55.42 


51 


Febr. 11 

März 4 

» 6 

» 17 


10 


29 18.41 
18.23 
18.17 
18.19 
18.25 


7 

8 

12 

12 




26 39 59.8 

39 59.5 

40 0.4 


w 
w 
w 




Kl. M..Kr. 

» 
» 
» 


39 59-9 


61 


Jan. 8 

» 14 
März 10 


10 


31 58.11 
57-97 
58.02 


7 
12 


•A 


25 35 23.9 
24-5 
23-4 
23-9 


w 
w 
w 


Kl. M.-Kr. 

» 
» 


4 


Febr. 24 

» 25 


10 


32 38.12 
38.12 

38.12 






25 59 22.5 
22.3 

22.4 




Gr. M..Kr. 


60 


März 5 
» 17 


10 


33 4-37 
4-45 
4.41 


12 
12 




26 25 29.1 
27.4 
28.2 


w 



Kl. M.-Kr. 


15 


März 6 

April 4 


10 


33 35-96 
35-99 
35.98 


12 
II 




26 16 38.0 
37-8 
37.9 


w 



Kl. M.-Kr. 

» 


80 


Febr. 4 
» 23 


10 


36 23.56 
23.70 

23.63 






25 54 36.4 
37.2 

36.8 




Gr. M..Kr. 

» 



Nr. 
8i 



i6 



45 



56 



26 



52 



43 



Datum 
1902 



^1902 



''1902 



IM 



Instrument 



27 



25 



62 



85 



Jan. 8 
März 5 



Febr. 22 

» 25 

Jan. 8 



Febr. 24 
März 10 



März 6 
» 12 

März 5 

» 18 

3 

Febr. 23 

* 25 

März 10 
» 19 

März 4 

6 

April 4 

Febr. 22 

» 24 

März 5 
» 10 
» 17 

Jan. 8 



Jan. 8 
Febr. 4 



Febr. ii 
März 17 

Jan. 8 
Febr. 4 



io^37"i5*i2 
15.00 



15.06 



10 37 29.72 
2977 



2974 

10 37 51.86 

5''94 

51-90 

10 39 43-97 
44-02 
44.00 

10 40 6.43 
6.40 







6 


42 


10 


41 


10 


10 






10.17 






10.13 


10 


41 


26. 


12 






26. 


15 



10 41 



10 41 



26.14 

26.68 

26.72 

26.74 
26.89 
26.87 
26.78 
58.21 

58.26 
58-15 



58.21 

10 42 25.89 

25-99 
25-94 
18.14 
18.09 
18.12 



10 45 



10 47 31-99 
32.19 
32.09 



II 
12 
II 



13 

7 
13 



II 
13 



24 48 



24 5 



25 II 



+25°i4'5or7 

49-9 
50.0 

SÖ^ 

25 39 47.8 
47-9 
47-8 

47.8 

25 22 26.5 

27-3 

26.9 

3-3 
3-0 
3-2 

38.3 
39-2 
38.6 

387 

15.6 

15-6 

24 40 25.0 
23.8 
24.4 

24 39 47-9 
45-1 
44.6 

45.4 
45-1 
45-8 

23 5 30.3 

30.8 

31-2 
32.5 
312 

24 46 54.8 

55-4 
55-1 

23 55 27.8 
28.4 

28.1 



23 17 



7-6 

10.3 

9.0 



W 
W 

o 



w 
w 
o 
w 



w 
o 



Gr. M.-Kr. 

Gr. M.-Kr. 
Kl. M.-Kr. 

Gr. M.-Kr. 

» 

Gr. M.-Kr. 

» 

Gr. M.-Kr. 

» 

Gr. M.-Kr. 

» 

Gr. M.-Kr. 

Kl. M.-Kr. 

Gr. M.-Kr. 

» 

Kl. M.-Kr. 

» 

Gr. M.-Kr. 

» 

Kl. M.-Kr. 
Gr. M.-Kr. 



— lO 



Nr. 


Datum 
1902 


«1902 


2 JÜ 

N MS 


** 


^1902 




Instrument 


34 


April 7 


ioV9"38!i9 


18 




+2f 2' eno 




Refraktor 


34a 


Febr. 11 

März 6 

» 10 

» 13 

» 5 


10 51 0.42 
0.30 
0.40 

0.33 
0.36 

0.36 


II 

12 
II 

13 
10 




22 52 27.9 
27.3 
27.6 
27.1 
27.2 
27.4 


w 
w 
w 

w 


Kl. M.-Kr. 

» 

» 

» 


86 


Jan. 8 
Febr. 22 


II 8 36.51 
36.61 
36.56 






19 7 35.8 
30.6 

36.2 




Gr. M.-Kr. 


87 


Febr. 4 
» 24 


II 9 16.15 
16.08 
16.12 






18 36 9.9 
9-5 
9-7 




Gr. M.-Kr. 


88 


Febr. 23 

März 5 

» 3 


II II 31.12 
3105 






18 15 30.4 
29.1 
29.4 

29.6 




Gr. M.-Kr. 


31.08 


89 


Jan. 8 
Febr. 22 


II 13 40.19 
40.15 
40.17 






18 12 42.5 
43-9 
43.2 




Gr. M.-Kr. 

» 


18 


Jan. 14 
März 6 
Jan. 8 


" 15 4-93 
4.76 


8 
12 




17 16 11.3 
9.7 
8.6 

9-9 


w 
w 


Kl. M.-Kr. 

> 


4.81 


17 


Febr. 11 
März 13 
April 4 


II 15 17.69 
17.51 
17.59 
17.60 


II 

13 
II 




17 50 53.4 
53-1 
53.6 

53-4 


w 




Kl. M.-Kr. 

» 

» 


90 


Febr. 4 
» 23 


II 17 2.74 
2.67 
2.70 






18 21 8.5 
9.7 
9.1 




Gr. M.-Kr. 

» 


8 


Febr. ii 
März 6 
April 4 


II 19 19.35 
19.17 
19.23 
19.25 


5 
12 

13 




16 25 21.4 
20.4 
21.0 
20.9 


w 
w 



Kl. M.-Kr. 

» 


7 


Jan. 8 
Febr. 22 


II 19 32.10 
32.11 
32.10 






16 51 32.6 
32.8 

32.7 




Gr. M.-Kr. 

» 


6 


Jan. 14 

8 

März 13 


II 20 29.92 


10 




16 59 43.8 
44.4 
43.3 
43.8 


w 
w 



KL M.-Kr. 

»- 



— II 



Nr. 


Datum 
1902 


«1902 


sS 


1 




^1902 




Instrument 


9 


Jan. 8 
Febr. 4 


11^24™ 4'55 

4-58 

4-56 






+i5°4o'58?4 
58.2 

58.3 




Gr. M.-Kr. 


63 


Febr. ii 

März 6 

* 13 


II 24 35.69 

35-55 


II 
II 




15 57 17-1 
17.0 

15-9 

16.7 


w 

W 



Kl. M.-Kr. 

» 


35-62 


93 


Febr. 22 

März 5 

» 3 


II 29 2.51 
2.50 






15 26 4.3 

3-7 
2.8 

3.6 




Gr. M.-Kr. 

» 


2.50 


28 


Jan. 14 
März 6 
Jan. 8 


II 29 12.08 
II. 91 


8 
13 


Va 


15 14 16.4 
17-3 
18.4 

17.4 


w 
w 
w 


Kl. M.-Kr. 

» 


11.95 


10 


Febr. 25 
März 4 


II 31 52.28 
52.44 
52.36 


II 
10 




14 33 24.0 
24.9 

24-4 


w 
w 


Kl. M.-Kr. 


91 


März 13 
Febr. 11 


II 32 56.32 


10 




13 30 5-6 

7-2 

6.4 



w 


Kl. M.-Kr. 

» 


29 


Jan. 14 
März 6 
Jan. 8 


"35 44-56 
44.25 


8 
• 13 


V^ 


15 37 17.2 
16.6 
14.8 
16.2 


w 
w 


Kl. M.-Kr. 


44.35 


83 


Jan. 8 
April 12 


II 38 1474 
14.72 

14-73 






12 37 36.9 
34.8 
35.8 




Gr. M.-Kr. 

» 


84 


Jan. 14 
März 6 
Jan. 8 


II 42 35.48 
35-31 


5 
12 


V^ 


12 15 15.0 

14.3 
17.0 

15-4 


w 
w 
w 


Kl. M.-Kr. 

» 


35.37 


12 


Jan. 8 
April 12 


II 44 9.91 
9.84 

9.87 






12 16.9 
16.1 

16.5 




Gr. M.-Kr. 


II 


März 6 
Febr. 11 
März 13 


II 46 23.70 
23.62 
23-57 
23-63 


II 
10 
13 




12 21 I.O 

1-7 
1.0 

1.2 


w 
w 



Kl. M.-Kr. 


70 


Jan. 8 
Febr. 4 


i^ 6 6.09 
6.20 
6.15 






7 48 33.5 
35-4 
34-4 




Gr. M.-Kr. 



— 12 — 



Nr. 


Datum 
1902 


«1902 




1 


^1902 


|l 


Instrument 


70a 


Febr. 25 
März 5 


12» 


* 6~3o!72 


10 




+7"54'54?6 
53-8 
54-2 


W 
W 


Kl. M.-Kr. 

» 


71 


Febr. 25 

Jan. 14 

8 


12 


14 40.14 
40.15 


9 

2 


V2 


6 5 32.0 
30.6 
31.8 

31.5 


w 
w 
w 


Kl. M..Kr. 

> 
» 


40.14 


73 a 


F^br. 25 
März 5 


12 


20 54.59 
54-69 
54-64 


II 
12 




4 44 33.2 
35-2 
34-2 


w 
w 


Kl. M.-Kr. 

» 


73 


April 7 


12 


22 32.51 


20 




4 40 17.2 




Refraktor 


74 


Febr. ii 
April 8 


12 


23 16.74 
16.98 
16.82 


5 
II 


V3 


3 48 48.5 
48.7 
48.6 


w 




Kl. M.-Kr. 

» 


72 


Jan. 14 
April 7 


12 


23 18.51 
18.76 

18.70 


6 
13 


V^ 


4 56 21.9 
20.7 
21.3 


w 



Kl. M.-Kr. 

» 



Definitive örter und Eigenbewegungen. 

Die Bezeichnungen der als Quelle dienenden Sternkatalog-e 
in dem folgenden Verzeichnis der Vergleichsterne sind die in 
Valentiners Handwörterbuch der Astronomie gegebenen. Die 
neuen, auf dem Königstuhle ausgeführten Beobachtungen sind 
dabei mit »Kg.« bezeichnet. 

Die Reduktion der Katalogörter auf das F.C.-System erfolgte 
mit Benutzung der Tafeln von Auwers. Die Gewichte, mit welchen 
ich die einzelnen Kataloge zur Bildung der endgültigen Örter und 
zur Ableitung der Eigenbewegungen heranzog, verdanke ich einer 
privaten Mitteilung des Herrn Dr. E. Jost, welcher dieselben in 
.seiner Arbeit über Fixsternparallaxen veröffentlichen wird. 

Eigenbewegungen wurden im allgemeinen nur dann berechnet, 
wenn sich grössere Beträge deutlich erkennen liessen. Es war 
dies fast nur bei Rektascensionen der Fall, und zwar sind die 
^össten Werte, die sich fanden, folgende. 



— 13 



VgL.-X- 

Nr. 


Name 


f^a 


f^d 


35 


A.G. Leid. Z. 41 


— o!oii9 





79 


» 275 


—0.0094 


— 


33a 


Paris 12 792 


+0.0 II 2 


-ofo67 


42 


A.G. Cambr. 5361 


—0.0107 


— 


61 


» 5421 


-O.Ol 15 


— 


87 


B.B. VI 


+0.0129 


— 


II 


A.G. Leipzig II 4419 


-0.0188 


— 



In einigen Fällen, wo nur wenige ältere Positionen vor- 
handen waren, bedarf die hier berechnete Eigenbewegung noch 
der Bestätigung durch zukünftige Beobachtungen; insbesondere 
scheint dies für die ziemlich bedeutende E.B. der Sterne Nr. 42 
und 87 zu gelten. 







Verzeichnis der Vergleichsterne. 


') 






Autori- 
tät 


0x894 




^1894 


i 


Autori- 
tät 


0x894 


1 


^1894 


i 


Nr. 94. (io?5) 
Kg. II 9^58"i8!oo| JI+31^40' o.^'ol 

Nr. I. (7?5) 


Quet. 
A.G. 
Kg. 

A.G. 
Kg. 

A.G. 

Gott. 
Kg. 

der Reih 
ff. 


Nr. 29 

10^ 0" 9?94 
10.00 
9.85 


. (8 

7 
4 
4 

|. (9 

». (8 

0.5 

I 
I 


"4) 

-H3i^i5'i9f7 
15 20.3 
15 20.1 


4 
4 
4 

0.5 
i.o 
i.o 


W. 

A.G. 

Romb. 

A.N. 
Bd. 106 

Kg. 

LI. 

W. 

A.G. 

Kg. 


9 59 30.90 
59 31.02 
59 30.93 
59 30.74 

59 30.82 


0.5 

4 
9 

2 

4 

. (8' 
0.3 

I.O 

4 
4 


+31 30 5-1 
36 6.2 
36 5.9 
36 7.2 

36 6.6 


0.5 
4 
9 
2 

4 

0.3 
1.0 

4 
4 


10 9.93 

Nr. 48 

10 2 24.16 
2 24.17 


-h3i 15 20.0 

+30 39 50.8 
39 50.2 


9 59 30.90 

Nr. 4C 
10 3.91 
4.06 

3-83 
3.68 


+31 36 6.2 

+31 44 47.9 

44 490 
44 49-6 
44 49.6 


10 2 24.16 

Nr. 2C 

10 2 27.60 
2 27.24 
2 27.33 


+30 39 50.5 

"4) 

+31 6 56.7 
6 58.9 
6 54.6 


10 3,79 


+31 44 49.4 


10 2 27.35 


+31 6 56.7 


der Lil 


Die Numerien 
teratur entnomn 


ing der Sterne entspricht 
aen wurden. Vgl. p. 23 


enfolge, in welcher die Beobachtungen 1 



14 — 



Autori- 
tät 



01894 



(Jxl 



894 



o 



Autori- 
tät 



«1894 



O 



(Jxl 



894 



Nr. 64. 

Kg. II io^4"59-i7| II +30^40' i4i'o| 

Bemerkung: Nr. 64 wurde versehentlich nicht 
neu beobachtet, sondern nur der in München 
benutzte Anschlusstem Nr. 19. 



W. 
B.VI 
A.G. 
Kg. 



A.G. 
Kg. 



B.VI 
A.G. 
Kg. 



Kg. 



Nr. 19. (7™5) 



w. 


10 


5 41.13 


A.N. 
Bd. 51 




5 41.08 


Ya. 




5 40.98 


A.G. 




5 40.93 


A.N. 
Bd. 106 




5 40.78 


Kg. 




5 40.90 




10 


5 40.95 



0.5 


+30 40 17.8 


4.0 


40 17.2 


4.0 


40 16.4 


4.0 


40 159 


2.0 


40 16.3 


4.0 


40 16.7 




+30 40 16.6 



Nr. 65. (8*?2) 

5 48.04 
5 47.84 
5 47.74 
5 47.65 



10 5 47.72 



0.5 


+29 59 490 


1-5 


59 48.1 


4.0 


59 48.3 


6.0 


59 50.4 




+29 59 49-4 



Nr. 2. (8?5) 



10 5 57.96 
5 57.61 



10 5 57.78 

Nr. 53 

10 6 39.45 
6 39.65 
6 39.44 



+30 18 24.8 
18 24.2 



+30 18 24.5 



(9"5) 



10 6 39.53 

Nr. 66. 

10 8 15.29 I 11+30 

Bemerkung: Wie zu Nr. 64 - 
Stern ist Nr. 65. 



0.5 
4.0 

2.0 
4.0 
2.0 

4.0 



0.5 

1.5 
4.0 
6.0 



1.5 

4 
4 


+30 53 20.3 
53 13.1 
53 13.7 




+30 53 14.5 



1-5 
4 
4 



3 14.2 I 
- Anschluss- 



Nr. 21. (6?o) 



Fl. 


io^io"ii?54 


Br. 




10 


14.01 


D'Ag. 




10 


13.58 


Pi. 




10 


13.75 


W. 




10 


13-93 


Rob. 




10 


13.52 


Par. 45 




10 


13.39 


Ya. 




10 


13.31 


R.C. 2 




10 


13.41 


Quet. 




10 


1330 


Gl. 




10 


13.41 


A.G. 




10 


13.31 


Ea. 




10 


13.32 


Kg. 




10 


13.16 




10 


10 


13.20 




l^a 


= —0.0056 



w. 

Ya. 
A.G. 
Kg. 



W. 
A.G. 
Kg. 



B.VI 
A.G. 
Kg. 






+29^50' I'' 


3.0 


50 21.5 


0.3 


50 25.4 


2.0 


50 17.7 


0.5 


50 20.2 


4.0 


50 17.8 


4.0 


50 19.7 


5.0 


50 18.9 


7.0 


50 18.6 


6.0 


50 193 


6.0 


50 19.3 


4.0 


50 18.3 


4.0 


50 19.9 


4.0 


50 18.7 




+29 50 19.2 



Nr. 35- (8"?5) 



10 




6.85 






6.09 






6.15 






5.80 


10 




5.87 


l^a- 


= -0.0119 



0.5 
3.0 
4.0 
4.0 


+30 


4 57.6 
4 58.0 
4 56.5 
4 59.2 




+30 


4 57.9 



Nr. 46. (9"o) 



10 


II 


23.14 




II 


23.17 




II 


23.07 


10 


II 


23.12 



0.5 

4 
4 


+30 46.2 
44.6 
44.5 




+30 44.6 



Nr. 30. 

10 II 38.49 

II 38.33 
II 38.60 



(S^??) 



10 II 38.47 



1-5 
4.0 
4.0 


+29 59 II-4 
59 12.4 
59 9.6 




+29 59 II. I 
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Autori- 
tät 



I1894 



O 



(Jxl 



894 



o 



Autori- 
tät 



3I1894 



O 



(Jxl 



894 






A.G. 
Kg. 



A.G. 
Kg. 



A.G. 
Kg. 



B.VI 
A.G. 
Kg. 



Nr. 92. (9?3) 
io**i2"29?88 +29'*io'57.''5 



12 29.89 



10 12 29.88 



10 57-3 



+29 10 57.4 



Nr. 76. (8?o) 



LI. 


10 


12 30.49 


L.Bo. 




12 30.53 


A.G. 




12 30.35 


Par.75 




12 30.53 


Kg. 




12 30.34 




10 


12 30.39 



0.3 


+30 20 59.1 


0.3 


20 57.6 


4.0 


21 0.4 


2.0 


21 0.9 


4.0 


20 58.0 




+30 20 59.5 



Nr. 77 
10 14 2.37 
14 2.51 



(9^0) 



10 14 2.44 

Nr. 47 
10 14 3.15 
14 2.97 



+30 23 35.2 
23 33.8 



10 14 3.06 



+30 23 34.5 



(8?7) 

+28 58 19.8 
58 19.0 



+28 58 194 



Nr. 13. (7"3) 



LI. 


10 


14 39.28 


W. 




14 39.28 


Par.6o 




14 3914 


A.G. 




14 39.07 


Par.75 




14 39.09 


Kg. 




14 3898 




10 


14 39.01 




^0 = 


= -o!oo36 



0.3 
0.5 
30 
6.0 
3.0 
4.0 



+29 28 33.9 

28 32.5 

28 31. 1 

28 30.9 

28 31.5 

28 31.0 



+29 28 31. 1 



Nr. 36. (9?4) 



10 14 50.47 
14 51.22 
14 51.08 



IG 14 51.15 



03 
0.3 
4.0 
2.0 
4.0 



0.3 
0.5 
30 

6.0 
3-0 
6.0 






+29 3 


47 


4.0 


3 


4.1 


4.0 


3 


4.1 




+29 3 


4-2 



1-5 
4.0 
4.0 



B.VI 

» 
A.G. 
Kg. 



Kg. 



B.VI 
A.G. 
Kg. 



LI. 

W. 

A.G. 

Kg. 



Nr. 67 

io^i5"27?92 
15 28.10 
15 28.14 
15 28.12 



10 15 28.10 



1-5 
1.5 
4.0 
4.0 



+28°32'I2.»5 

32 139 
32 II.5 
32 12.3 



+28 32 12.3 



Nr. 44. (8?i) 



LI. 


10 


15 28.98 


» 




15 29.29 


W. 




15 29.99 


A.G. 




15 29.90 


Par.75 




15 29.93 


Kg. 




15 30.01 




10 


15 29.98 




f^a- 


= -fo!oo75 



0.7 


+29 


4 18.0 


0.7 




4 12.3 


0.5 




4 153 


6.0 




4 13-2 


2.0 




4 13.1 


4.0 




4 12.2 




+29 


4 12.5 



Nr. 78. 

10 16 4.74 I 

Nr. 31. 

10 16 42.67 
16 43.17 
16 43-45 



(9'"5) 
II +30 22 43.3 I 

(9™5) 



10 16 43.21 



1-5 


+28 50 21.6 


4.0 


50 20.4 


4.0 


50 19.9 




+28 50 20.4 



Nr. 79. (8*"5) 



10 17 29.52 
17 29.58 
17 28.87 
17 28.79 



1-5 

^•^ 
4.0 

4.0 



0.7 
0.7 

0.5 
6.0 
2.0 
6.0 



0.3 


+30 23 


4.2 


0.5 


23 


9-4 


4.0 


23 


5.5 


4.0 


23 


6.4 




+30 23 


6.1 



1.5 
4.0 
4.0 



0.3 
0.5 
4.0 
4.0 



10 17 28.83 
^^ = -o!oo94 



Nr. 68. 

Kg. II 10 18 16.70 I 11+28 32 44.4 I 

Bemerkung: "Wie zu Nr. 64. Anschluss- 
stern ist Nr. 67. 



i6 
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tät 
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894 



o 
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Nr. 37. (g'^S) 



B.VJ 
A.G. 



W. 
A.G. 
Kg. 



18 5749 
18 5741 



10 18 57.43 



1-5 
4.0 
4.0 



+28° 24' 38?© 
24 364 
24 36.6 



+28 24 36.7 



Nr. 54. (9™2) 



10 20 14.35 

2G 14.33 
20 14.34 



10 20 14.34 



+27 50 36.7 
50 33.6 

50 35-1 



+27 50 34-5 



Nr. 3. («"i^S) 



w. J 


10 20 49.95 


B.VI 


20 49.58 


A.G. 


20 49.49 


Kg. 


20 49.50 




10 20 49.53 



0^5 


+28 54 50.0 


J.o 


54 49.8 


4.0 


54 49-7 


4.0 


54 49.3 




+28 54 49.6 



Nr. 33 a. (8?o) 



LI. 


10 


21 


1.92 


W. 




21 


2.52 


A.G. 




21 


3-04 


Par.7s ' 




21 


2.96 ' 


Kg. 




2fl 


3.23 




10 


21 


317 




l^a 


= +0!0H2 



0.3 


+27 


II 2.9 


©.5 




II 5-5 


6.0 




10 59.6 


jo 




II f. 4 


4-0 




10 587 




+27 


10 59.2 




l«a = 


: -o?o67 



Nr. 24. t«*^) 



B.VI 
A.G. 
Kg. 



10 21 20.73 = 
21 20.67 

2< 20.63 



10 21 20.66 



1-5' 


+28 24 40.4 


6.0 


24 40.1 


4X> 


24 39.8 


' 


-1-28 24 40.0 



1-5 
4.0 
4.0 



0.5 
4.0 
4.0 



0.5 
2.0 
4.0 
4.0 



03 
0.5 
6.0 

30 
4.0 



1-5 
6.0 
4.0 



Vit. sC 

. Kg. I 10 2f 29.52 I .tK27 55 50.5 I 

Se«i«fkttng: Wie cu Nr. 64. AoadKluMk 
Stern ist Nr. 54. 



Ci.« 
Kg. 



W. 
A.G. 
Kg. 



LI. 
A.G. 
Kg. 



B.VI 
AG. 
Kg. 



LI. 
W. 
A.G. 
Kg. 



LI. 

W. 

A.G. 

Kg. 



Nr. 32. (9™o) 
io**2i"52!8o +28°i6'36f9 



21 52.89 



10 21 52.84 



16 36.4 



+28 16 36.6 



Nr. 42. <8?4) 



10 


22 


1.13 




22 


0.70 




22 


0.40 


10 


22 


0.48 


i«o' 


= -o?oio7 



05 


+27 


45 


10.8 


6.0 




45 


10. 1 


4.0 




45 


10-5 




+27 


45 


10.3 



Nr. 59. (7"'5) 



I 10 22 50.17 
22 49.84 
22 49.90 



10 22 49.87 



Nr. 58. (8?7) 



10 23 18.23 
23 18.08 
25 17-94 



10 23 18.08 



2.0 


+28 2 28.2 


6.0 


2 28.8 


2.0 


« 28.5 




+28 2 28.6 



10 24 


3.59 


24 


3.3« 


24 


3-44 


24 


317 


10 24 


3.38 



Nr. 4X. <7™3) 

0.3 
0.$ 

f.O 



Nr. 14. (8?2) 



+2« 


22 


sr 




22 


5.6 




22 


6.1 




22 


^.4 


^-2« 


2« 


6.1 



10 24 26.40 

24 26.91 

24 26.78 

24 26.67 



10 24 26.78 



0-5 
6.0 
4.0 



o.S 


+27 27 54-5 


6.0 


27 5J.2 


4.0 


27 519 




+27 27 5*-7 



03 

^.o 

4.0 



2.0 
6.0 
4.0 



0.3 
0.5 
6.0 
2.0 



0.3 


+27 52 43.0 


0.3 


0.5 


52 4^.0 


05 


6.0 


52 444 


6.0 


6.0 


52 45-8 


6.0 


+27 52 44.2 
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s. 
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a,8<H 



o 
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O 



10^25» 4!38 
25 4.60 



Nr. 33. (9"o) 

+27°i3'5o?o 



10 25 4.49 



13 486 



+27 13 49.3 



Nr. 39. (8™4) 



10 26 51.85 

26 51.54 

26 51-33 

26 51.30 



10 26 51.37 
jM^ = — o!oo68 



0.3 
6.0 
4.0 
4.0 



+26 


49 


56.2 




50 


0.7 




50 


0.8 




50 


O.I 


+26 


50 


0-5 



Nr. 95. (9^4) 



10 28 
28 
28 



8.57 
8.13 
8.07 



10 28 8.10 



o 

4.0 
4.0 



+26 39 26.4 
39 21.5 
39 20.5 



+26 39 21.0 



Nr. 48. (9^4) 



10 


28 
28 
28 


28.46 

28.54 
28.75 


10 


28 


28.63 



0.5 


+26 43 16.6 


4.0 


43 16.7 


4.0 


43 16.5 




+26 43 16.5 



Nr. 51. (7"3) 



10 28 51.64 

28 51.61 

28 51.58 

28 51.61 

28 51.65 

28 51-59 



0.3 


+26 42 34.0 


I.O 


42 31-5 


I.O 


42 30.0 


6.0 


42 28.7 


I.O 


42 29.6 


6.0 


42 27.9 




+26 42 28.8 



o 

6.0 
6.0 
6.0 



o 

4.0 
4.0 



0.5 
4.0 

6.0 



0.3 

I.O 
I.O 

6.0 

I.O 

6.0 



IG 28 51.60 

Nr. 50. 

Kg. II 10 29 32.41 I 11+26 49 23.2 I 

Bemerkung: Wie zu Nr. 64. Anschluss- 
Stern ist Nr. 39. 





Nr. 61 


LI. 


io**3i"32?82 


Par,6o 


31 31.93 


A.G. 


31 31-78 


Kg. 


31 31-51 




10 31 31.58 




^a = -o?oii5 



w. 

A.G. 
Kg. 



(B-^o) 



0.3 
4.0 

6.0 
4.0 


+25°37'55i'5 
37 54-5 
37 54-0 
37 52.5 




+25 37 53.5 



Nr. 4 

10 32 11.76 

32 11.59 

32 11.59 



10 32 11.60 



(8?8) 
+26 



0.5 
6.0 
4.0 



I 52.8 
I 51.6 
I 51.2 



+26 I 51.5 



Nr. 60. (8?4) 



LI. 


10 


32 38.17 


Par.6o 




32 37.94 


A.G. 




32 37.97 


Par.75 




32 37 93 


Kg. 




32 37.85 




10 


32 37.93 



0.5 

I.O 

4.0 

I.O 

4.0 



+26 27 59.7 
27 58.3 
27 58.4 
27 58.4 
27 57.2 



+26 27 58.0 



Nr. 15. (8?6) 



LI. 


10 


33 10.23 


W. 




33 9-90 


A.G. 




33 9.61 


Par.75 




33 9.58 


Kg. 




33 9.45 




10 


33 9.49 




f^a 


= -o!oo65 



0.3 


+26 19 


6.4 


I.O 


19 


8.0 


6.0 


19 


7.3 


5-0 


19 


7.5 


4.0 


19 


6.8 




+26 19 


7-2 



0.3 
4.0 
4.0 
6.0 



0.5 

6.0 
4.0 



0.5 

I.O 

4.0 

I.O 

4.0 



0.5 

I.O 

6.0 
6.0 
4.0 



Nr. 69. 

Kg. II 10 33 25.40 I 11+25 45 16.2 I 

Nr. 64. Anschluss- 



Bemerkung: Wie zu 
Stern ist Nr. 61. 



Kg. 



Nr. 55. 

10 33 40.24 I 



Bemerkung: Wie zu Nr. 64, 
Stern ist Nr. 80. 



+25 53 5-5 I 

Anschluss- 



— i8 
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894 



Kg. 



Nr. 57. 
10^34» 6!22| ||+25°39'i5?2| 



Bemerkung: Wie zu Nr. 64. Anschluss- 
stem ist Nr. 61. 



A.G. 
Kg. 



W. 
A.G. 
Kg. 



W. 
A.G. 
Kg. 



Nr. 80. (9™2) 



B.VI 
A.G. 
Kg. 


10 35 57.54 
35 57.56 
35 57.18 




10 35 57.39 



1.5 


+25 


57 


8.4 


4.0 




57 


4,8 


4-0 




57 


6.6 




+25 


57 


6.1 



Nr. 8i. (9™o) 



10 36 48.61 
36 48.70 



10 36 48.66 



Nr. 16. (8?8) 



w. 


10 


37 


3.28 


A.N. 
Bd. 86 




37 


3.24 


A.G. 




37 


3-30 


Kg. 




37 


3.34 




10 


37 


3.30 



Nr. 45- (9"i) 



10 


37 25.83 
37 25.82 
37 25.53 


10 


37 


25.68 



Nr. 56, (8?8) 



10 


39 


18.48 




39 


17.74 




39 


17.72 


10 


39 


17.73 



1.5 
4.0 
4.0 



+25 


17 
17 


21.2 
20.3 


+25 


17 


20.7 



4.0 

6.0 



0.5 


+25 42 18.2 


2.0 


42 18.4 


6.0 


42 17.7 


4.0 


42 17.9 




+25 42 17.9 



0.5 

2.0 

6.0 
6.0 



0.5 
4.0 
4.0 


+25 25 1.3 
24 56.9 
24 57.1 




+25 24 57.3 



0.5 
4.0 
4.0 





6.0 
4.0 


-H24 50 34.4 
50 33.7 

50 33-8 




+24 50 33-8 



0.5 
6.0 
4.0 



Nr. 26. (8?8) 



LI. 
A.G. 

Par.75 
Kg. 


io^39"39'89 
39 40.13 
39 40.20 
39 40.20 




10 39 40.17 



0.3 


+24° 8' 


7f2 


4.0 


8 


9.5 


30 


8 


8.6 


4.0 


8 


9-4 




-h24 8 


9-2 



Nr. 52. (8™8) 



w. 

Par.6o 
A.G. 
Kg. 


10 40 43.99 
40 43-73 
40 43-82 
40 4385 




10 40 43.81 



0.5 


+25 


13 


47.2 


30 




13 


47.1 


4.0 




13 


49.3 


4.0 




13 


46.6 




+25 


13 


47.6 



AG. 
Kg. 



AG. 
Kg. 



LI. 

W. 

Rü. 

Quet. 

A.G. 

Arm.2 

Romb. 

Kg. 



Nr. 43. (8?8) 



10 40 59.75 
40 59.90 



10 40 59.88 

Nr. 5 

10 41 0.62 
41 0.54 



4.0 
6.0 



-h24 42 56.2 
42 55.4 



+24 42 55.8 



(8^5) 



10 41 0.58 



-1-24 42 17.0 
42 16.8 



-h24 42 16.9 



Nr. 27. (8?i) 



10 41 32.98 
41 32.99 
41 32.32 
41 32.20 

41 32.17 
41 32.19 
41 32.16 
41 32.10 



10 41 32.09 
/<„ = -o!oo63 



0.3 
0.5 
i.o 
6.0 
4.0 
4-0 
8.0 
6.0 



+23 


8 


4-9 




7 


59-3 




8 


1.2 




8 


4.8 




8 


2.2 




8 


O.I 




8 


2.4 




8 


2.4 


+23 


8 


2.5 
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(Jxl 



894 
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Autori- 
tät 
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B.VI 
A.G. 
Kg. 



D'Ag. 

LI. 

W. 
A.G. 
Arm. 2 

Kg. 



Nr. 25 

io*'42" o!64 
41 59.80 
41 59.71 



(9"o) 



IG 41 59.76 

Nr. 62 





6.0 
4.0 


+24«49'29."'8 
49 29.0 
49 26.4 




+24 49 28.2 



(e-^a) 



10 


44 52.85 




44 52.44 




44 52.29 




44 52.11 




44 52.14 




44 52.01 


10 


44 52.04 


"" 


= — o!oo63 



0.7 


+23 58 2.8 


0.3 


57 55-9 


0.5 


57 56.7 


6.0 


58 0.3 


1-5 


57 59.7 


4.0 


58 0.0 




+23 58 0.0 



Pulk. 
(Mer.) 

Kg. 



Ci. 

(Refr.) 

Kg. 



LI. 
Pi. 

W.2 

Rob. 
Par.6o 
Par.75 
A.G. 

GI.2 
10 y. II 

Kg. 



Nr. 85 
10 47 6.00 

47 6.07 



(9"4) 

+23 19 43-7 

19 41.4 



10 47 6.04 

Nr, 
10 49 12.44 

49 12.23 



34- 



10 49 12.33 



+23 19 42.5 

+23 4 40.1 
4 38.9 



+23 4 39.5 



Nr. 34 a. (6?o) 



10 


50 35-36 




50 34-75 




50 34-69 


10 


50 34-63 




50 34.48 




50 34-51 




50 34-46 




50 34-44 




50 34-44 


10 


50 34-45 


/*a 


= — o!oo33 



0.0 


+22 


54 57.8 


2.0 




54 59-1 


0-5 




54 56.1 


— 




55 0.7 


I.O 




— 


2.0 


+22 


55 0.0 


6.0 




55 i-o 


6.0 




54 59-5 


6.0 




55 o.i 


6.0 




55 0.6 




•i-22 


55 0.2 



1-5 
6.0 
4.0 



0.7 
0.3 
0.5 
6.0 

1-5 
4-0 



0.3 
2.0 

0.5 
1-5 

2.0 
6.0 
6.0 
6.0 
6.0 



A.G. 

Pulk. 

(Mer.) 

Kg. 



Nr. 86 

11^ 8"ll?22 

8 II. 10 
8 II. 15 



(9"o) 



II 8 II. 16 



•4-19° 10' 


I2.«'8 


10 


13.6 


10 


12.6 


•4-19 10 


13-0 



Nr. 87. (9™i) 



B.VI 


II 


8 50.05 


Romb. 




8 50.37 


Pulk. 

(Mer.) 




8 50.37 


Kg. 




8 50.74 




II 


8 50.53 




A*a = 


= +0?OI29 



2.0 

8.0 

4.0 
4.0 


+18 38 46.2 

38 46.9 

38 47-3 
38 46.2 




+18 38 46.8 



2.0 

8.0 
4.0 

4.0 



Bemerkung: Die Realität dieser grossen E.B. 
bleibt noch zu bestätigen, da die Pulk. Beob. 
von 1895 durch sie sehr unvollkommen dar- 
gestellt wird. 

Nr. 88. (9»7) 



Pulk. 

(Mer.) 


11 


II 


5.42 


Pulk. 
(Refr.) 




II 


5-49 


Kg. 




II 


5-75 




II 


II 


5-55 



+ 18 18 


5-2 


18 


6.2 


18 


6.4 


•i-i8 18 


5-9 



Nr. 89. (9»5) 



Pulk. 

^Mer.) 

Kg. 



LI. 

W. 
B.VI 
A.G. 

Kg. 



II 13 14.73 
13 14.88 



II 13 14.80 



+18 


15 


22.4 




15 


20.3 


•i-18 


15 


21.3 



Nr. 18. (8?3) 



II 


H 39-70 




14 38.97 




14 39.78 




14 39.68 




14 39-57 


II 


14 39.66 



o 
o 
2.0 

6.0 
4.0 



+17 


19 


14.4 




18 


51-5 




18 


45-8 




18 


48.1 




18 


47.2 


+17 


18 


47-4 



o 
o 
2.0 

6.0 

6.0 



Bemerkung: LI. und W. verworfen. Bei LI. 
anderer Stern? 
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Autori- 
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dt 



1894 



Autori- 
tät 



X1894 



(Jxl 



1894 



O 



w. 

A.G. 
Kg. 



W. 
A.G. 
Kg. 



Nr. 17. (7"4) 



D»Ag. 


n^i4"52!i9 


Pi. 


14 52.65 


LI. 


14 53.03 


W. 


14 52.74 


Rob. 


14 52.39 


Par.6o 


14 52.38 


Par.75 


14 52.47 


A.G. 


14 52.32 


Kg. 


14 52.34 




II 14 52.39 



I.O 


+17 


°53'33?8 


1-5 




53 31.9 


0.3 




53 315 


0.5 




53 31-6 


5.0 




53 32.3 


1.0 




53 29.7 


2.0 




— 


6.0 




53 30.1 


6.0 




53 30.7 




+17 


53 311 



Nr. 90. 
II 16 38.11 
16 37-49 
16 37.46 



(9"i) 



II 16 37.48 
Nr. 8. 



+18 


23 


50.5 




23 


48.3 




23 


46.7 


+18 


23 


47.5 



(7"7) 



LI. 


II 


18 54.29 


Par.6o 




18 54.18 


A.G. 




18 54.22 


Par.75 




18 54.30 


Kg. 




18 54.11 




II 


18 54.19 



0.3 


+16 27 56.3 


1.0 


27 58.4 


6.0 


27 58.5 


2.0 


27 58-9 


6.0 


27 58.8 




+16 27 58.6 





Nr. 7. 


II 19 


7.30 


19 


6.89 


19 


6.95 


II 19 


6.92 



(9"o) 



+16 


54 


16.1 




54 


10.3 




54 


10.6 


+16 


54 


10.4 



Nr. 6. (6?o) 



A.G. 


II 


20 5.07 


Romb. 




20 4.97 


10 y. 




20 4.98 


Kg. 




20 4.78 




II 


20 4.84 




f*a 


= -o!oi27 



6.0 


+17 


2 21.5 


8.0 




2 20.9 


6.0 




2 21. 1 


4.0 




2 21.8 




+17 


2 21.2 



1.0 
2.0 

0.3 
0.5 
4.0 

1.0 

6.0 
6.0 



0.3 

2.0 
6.0 
2.0 
6.0 



6.0 

8.0 

6.0 
4.0 



Bemerkung: Die E.B. ist dem A.G.-Katalog 
CDtnommcn; die älteren Positionen wurden 
nicht benutzt. 



W. 
A.G. 
Kg. 







Nr. 9 


11' 


^23"39V 




23 


39.48 




23 


39.51 


II 


23 


39.49 



O"?!) 



+t5 


^3'4i?4 
43 37.5 
43 36.7 


+15 


43 


37-1 



Nr. 63. (6?i) 



6.0 

2.0 
6.0 
4.0 
6.0 



Bemerkung: Die E.B. ist zu klein als dass 
sie innerhalb des kurzen Zeitraums seit der 
A.G. - Beobachtung geprüft werden könnte; 
dagegen wurde sie nach der A.G. -Angabe 
bei der Ableitung der Definit. Örter in Rech- 
nung gebracht, während die älteren Positionen 
unberücksichtigt blieben. 



A.G. 


II 


24 10.61 


Par.75 




24 10.55 


Ea. 




24 10.68 


10 y. 




24 10.55 


KÜ.B.X 




24 10.53 


Kg. 




24 10.56 




II 


24 10.58 



6.0 


+15 59 56.9 


1.0 


— 


2.0 


59 56.8 


6.0 


59 55.3 


4.0 


59 55-9 


4.0 


59 55-2 




+15 59 55-1 



LI. 

W. 

Rü. 

Ya. 
Par.6o 
A.G. 
Par.75 

Kg. 



LI. 

W. 
Par.60 
A.G. 
Par.75 

Kg. 



Nr. 93 

II 28 37.10 
28 37.89 
28 37.10 
28 37.30 
28 37.31 
28 37.31 
28 37.32 
38 37.51 



II 28 37.37 



(8' 

0.3 
1.0 
1.0 
3.0 
1.0 
6.0 
2.0 
4.0 



?8) 






+ 15 


28 


39-4 




28 


46.2 




28 


44.0 




28 


44.7 




28 


45.1 




28 


43-4 




28 


430 




28 


42.6 


■M5 


28 


43-6 



Nr. 28. (8?7) 



II 28 46.99 



28 47.05 
28 46.93 
28 46.97 



II 28 47.00 



0.3 

6.0 
2.0 
4.0 



+15 16 53.9 
16 54.2 
16 56.1 
16 56.7 
16 56.0 
16 56.3 



+15 16 56.2 



0.3 
1.0 
1.0 
4.0 
2.0 
6.0 
2.0 
6.0 



0-3 
1.0 
1.0 
6.0 
2.0 
6.0 



21 — 



Autori- 
tät 



21894 



(Jxl 



894 



O 



Autori- 
tät 



«1894 



(Jxl 



894 



O 



LI. 

W. 

A.G. 

Par.75 

Kg. 



LI. 

W. 

Rü. 

Kl. 
Par.6o 
A.G. 
Par.75 

Kg. 



W. 
A.G. 
Kg. 



W. 
A.G. 
Kg. 



Nr. 10. (8?6) 



11^*31 



'27!8o 
31 27.64 
31 27.49 
31 27.67 
31 27.44 



II 31 27.52 



0.3 


+ i4°36' 


4?9 


0.5 


36 


0-5 


4.0 


36 


3.3 


2.0 


36 


2.4 


4.0 


36 


3.6 




-M4 36 


3.2 





Nr. 91 


- (7" 


II 


32 31.95 


0.3 




32 31-90 


0.5 




32 31-62 


I.O 




32 31.56 


I.O 




32 31-66 


4.0 




32 32.13 







32 31-43 


2.0 


II 


32 31-51 


/"a 


= — o!oo4i 





'7) 

+13 n 49.6 

32 47.0 

32 47-0 

32 47.9 

32 47.4 

32 46.5 

32 47.2 

32 45-7 



+ 13 32 46.7 



Nr. 29. (8?7) 



II 35 19.97 
35 19-56 
35 19.49 



II 35 19.52 



+13 


39 51-8 
39 54-8 
39 55-7 


+13 


39 55.2 



Nr. 83. (9^0) 



II 37 50.33 
37 49-87 
37 49-92 



II 37 49.89 



+12 


40 


II. I 




40 


15-5 




40 


15-5 


+ 12 


40 


15-5 



Nr. 84. (8-?3) 



LI. 


II 


42 11.33 


W. 




— 


B.VI 




42 10.78 


A.G. 




42 10.75 


Kg. 




42 10.61 




11 


42 10.72 



0.3 


+ 12 17 56.9 


— 


17 55-4 


1-5 


17 541 


4.0 


17 54-1 


4.0 


17 55-4 




+12 17 54.9 



0.3 
05 
4.0 

2.0 
4.0 



0-3 
0-5 
I.O 
I.O 

2.0 

4.0 

I.O 

4-0 



0.3 
0.5 

1-5 
4.0 
6.0 



Nr. 12. (9"i) 



A.G. 
Kg. 



11^ 


'43"45*i5 
43 45.13 


II 


43 


45.14 



+12® 2'56?o 
2 56.5 



+12 2 56.2 



Nr. II. (7^3) 



D»Ag. 
LI. 

Rü. 

Kl. 

Gl. 

A.G. 

Arm. 2 

Par.75 

Kü.B., 

Kg. 



II 


46 


0.89 




46 


0.97 




46 


0.91 






59.64 






59-64 






59-60 






59-52 






59.32 






59-51 






59.06 




45 58.91 


II 


45 


59-07 


/"a 


= - 


o?oi88 



I.O 


•i-12 


23 44-4 


0-3 




23 40.2 


0-5 




23 39-5 


I.O 




23 39-3 


I.O 




23 39-7 


3-0 




23 39-9 


4.0 




23 39.9 


4.0 




23 40.7 


3-0 




23 40.2 


4.0 




23 40.2 


6.0 




23 41.3 




•i-12 


23 40.5 



Nr. 70. (9^5) 
Kg. II 12 5 41.61 I 11+ 7 51 14-8 I 



Nr. 70 a. (9"o) 



LI. 


12 


6 


6.73 


W.x 




6 


6.69 


Ya. 




6 


6.42 


Sj. 




6 


6.48 


Par.75 




6 


6.43 


A.G. 




6 


6.54 


Kg. 




6 


6.19 




12 


6 


6.48 



0.3 


+ 7 57 37.3 


0-5 


— 


5-0 


57 34-4 


I.O 


57 34-8 


3-0 


57 33-3 


4.0 


57 34-2 





57 34-5 




+ 7 57 34-2 



I.O 

0.3 
0.5 

I.O 
I.O 

5.0 
4.0 
4.0 
3.0 

4-0 
6.0 



0.3 
3-0 

I.O 

3-0 
4.0 
4.0 



22 — 



Autori- 
tät 



2x894 



o 



(5x1 



894 



o 



Autori- 
tät 



21894 



(Jxl 



894 



w. 

Rü. 

Ya. 
A.G. 
Mü.i 

Kg. 



D'Ag. 

Za. 

Pi. 

W. 

Rü. 

Ya. 

Sj. 

Gl. 
A.G. 
Mü.1 

Kg. 



Nr. 71 

I2^'i4»i6?37 
14 15-71 
14 15.96 
14 15.90 
14 16.01 
14 15.63 



12 14 15.75 
/Wß = — o!oo62 



0.5 
05 
4.0 
4.0 

0-5 
4.0 



(8^5) 



8'ii.*6 
8 9.5 
8 12.0 
8 9.8 
8 14.7 
8 11.6 



+6 8 11.2 



Nr. 73 a. (8?o) 



12 20 


30.4 


20 


30.42 


20 


30.79 


20 


30.54 


20 


30.34 


20 


30.30 


20 


30.20 


20 


30.52 


20 


30.29 


20 


30.39 


20 


30.14 


12 20 


30.35 



0.5 

I.O 

4.0 
4.0 

0.5 
6.0 



0.3 


+4 47 137 


1.0 


47 18.5 


1.0 


47 11.2 


1.0 


47 11.7 


1.0 


47 10.3 


4.0 


47 12.6 


1.0 


47 13.6 


4.0 


47 10.5 


4.0 


47 12.9 


2.0 


47 10.7 


4.0 


47 H-o 




+4 47 12.4 



0.3 

1.0 
1.0 

1.0 

1.0 

4.0 

1.0 

5.0 
4.0 

2.0 

4.0 



Kg. 



LI. 
W. 
Kl. 
A.G. 
Mü. 
Kg. 



T.M. 
D'Ag. 

Za. 

Pi. 

W. 
Rob. 
Quet. 

Gl. 
A.G. 
Arm.2 
Mü.i 

Kg. 



Nr. 73. (11^5) 
12^22" 8^22 I II +4°42'55.«'4 I 

Nr. 74. (8^7) 



12 


22 


52.47 




22 


52.67 




22 


52.49 




22 


52.49 




22 


52.29 




22 


52.31 


12 


22 


52.42 



0.3 


+3 


51 23.1 


0.5 




51 22.9 


1.0 




51 28.5 


6.0 




51 26.5 


1.0 




51 25.9 


4.0 




51 28.2 




+3 


51 26.9 



Nr. 72 



12 22 


54.61 


22 


54-4 


22 


54-72 


22 


54.69 


22 


54-40 


22 


54.18 


22 


54-39 


22 


54-35 


22 


54-37 


22 


54.41 


22 


54-21 


12 22 


54.38 



. (8 


.1) 




1.0 


+4 


58 56.5 


0.3 




59 3.2 


1.0 




59 6.0 


2.0 




59 1-2 


0.5 




59 0.9 


1.5 




— 


6.0 




59 1-9 


4.0 




59 2.4 


4.0 




59 i-o 


— 




59 2.8 


2.0 




59 i-i 


4.0 




59 0.9 




■«-4 59 1.7 



0-3 
0.5 
1.0 
6.0 
1.0 
4.0 



1.0 
0.3' 
1.0 
2.0 

0-5 

-I 

5.0 
4.0 I 
4.01 
4.0] 
2.0 
4.0 
i I 



Die Beobachtungen des Kometen. 



Im nachfolgenden Verzeichnis der Beobachtungen sind die 
Zeiten wegen Aberration, die scheinbaren Örter des Kometen 
wegen Parallaxe verbessert. Die Parallaxen sowohl wie die 
Reduktionen auf den scheinbaren Ort wurden sämtlich neu- 
berechnet. In den beiden letzten Spalten finden sich die Ab- 
weichungen von der Ephemeride im Sinne »Beobachtung — 
Rechnung«. 



Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



ParaU. 



6 app. 



ParaU. 



VgL- 



oosdAa 



Ad 



Albany. 

A.J. 14, 15, 22, 31, 38. — Instrument: 12' Equatorial (Fadenmikrometcr). 

Beobachter: Lewis Boss. 

März 27, 61370 

29, 74215 

April I, 71 100 

6, 78436 

9, 61726 

Bemerkung: April 9. Comet observations difficult. 



9' 


59" 3'77 


— o!2o 


10 


6 4577 


4-0.71 


10 


16 47.17 


+0.48 


10 


32 15.04 


+0.82 


10 


40 6.62 


-0.08 , 



+31*" 35' o.'6 


+4.'3 


I 




-.o!62 


30 24 47.5 


+5-9 


2 




-0.56 


28 47 45.1 


+5-5 


3 




-0.52 


26 7 2.4 


+7.6 


4 




—0.22 


24 40 18.7 


+5-4 


5 




0.00 



4- l'l 

- 0.7 
-15.8 

- 4.6 

- 4-7 



April 25, 76314 
26, 67959 



II 17 24.29 
II 19 15.00 



+0.54 
+0.27 



+17 16 16.4 


+3-2 


6 




-0.66 


16 53 47.2 


+5.8 


7 




-0.14 



—10.9 

- 2.7 

Bemerkung: Though the comet appeared faint on April 25 and 26, the central condensation 
was suffidently definite to permit of fairly accurate measures in Ad. The observations 
were made with illuminated threads. 

+ 16 28 55.9 

15 41 22.1 

14 31 28.3 

12 19 44.8 

II 58 370 

May 8: The comet was barely visible at intervals, even in unilluminated field. There was 
a light fog, which contributed materially to lessen the brightoess of the image. This 
Observation is probably entitled to one-third the weigt due to preceding observations 
of this series. 

May 9: Notwithstanding the moonlight, the comet was well seen with illuminated wires. 



April 27, 


69025 


II 21 15.02 


+0.30 


29» 


67916 


II 25 6.52 


+0.27 


Mai 2, 


70630 


II 30 47.47 


+0.35 


8. 


69491 


II 41 37.22 


+0.32 


9. 


68676 


II 43 20.40 


■«-9-30 



+5-9 


8 




-0.09 


-15.0 


+5-8 


9 




—0.24 


-12.4 


+6.0 


10 




-1.66 


H- 8.7 


+5.6 


II 




+0.57 


+ 4.0 


+5-6 


12 




-0.23 


-8.3 
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Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



Parall. 



d app. 



Parall. 



Vgl.. 



PQ 



cos öAa 



Ad 



136, 187. — CR. 118, 786. — 
Beobachter: Tr6pied 

9*^58™4o!36 
10 12 46.87 
10 22 20.45 
10 31 14.32 



März 27, 49659 

31. 49392 

Aprü 3, 45568 

6, 42824 

6. 46185 

7. 44267 
7, 47307 

24, 44063 

24, 46016 

25. 39486 
25» 41377 



10 31 19.42 
10 34 8.09 

10 34 13.26 

11 14 42.65 
II 14 46.03 
II 16 40.44 
II 16 42.52 



Algier. 

B.A. II, 348, 350. — Instrument: Equat. coud6 o?3i8. 
(T.), Rcnaux (R.), Rambaud (Ra.), Sy (S.). 

+o!57 
+0.51 
+0.19 
+0.04 
+0.25 
+0.14 
+0.34 
+0.18 
+0.27 
-0.03 
4-o.o6 



+3i"38'5i?5 


+ 2^7 


I 


T. 


+ 1-77 


+ i?7 


29 27 14-3 


+ 3-2 


13 


R. 


-0.06 


-15.9 


27 51 560 


+ 31 


H 


R. 


+0.42 


- 1-3 


26 18 5.2 


+ 3.3 


15 


R. 


+0.43 


- 6.0 


26 17 12.7 


+ 3-4 


15 


T. 


—0.22 


+ 44 


25 46 38.9 


+ 3-4 


16 


T. 


+0.51 


- 5-9 


25 45 39-7 


+ 3-7 


16 


R. 


+0.53 


- 8.8 


17 49 27.3 


+ 4-4 


17 


S. 


-0.80 


-6.9 


17 49 2.3 


+ 4-5 


17 


Ra. 


+0.13 


- 2.3 


17 25 36.1 


+ 4.3 


18 


Ra. 


+0.11 


- 1.2 


17 25 4.2 


+ 4-3 


18 


S. 


—0.09 


-4.8 



Bamberg. 

I35f 115- — Instrument: Heliometer. — Beobachter: E. Hartwig. 
März 29, 41411 I 10 5 36.41 I +0.06 11+30 35 28.5 I + 6.8 II 19 I I -0.44 |- 6.4 

Berlin. 

135» 115- — Instrument: Grosser Refraktor. — Beobachter: M. Ebell. 

März 27, 53889 I 9 58 47.54 I +0.80 11+31 37 35.0 I +12.2 II I I I -o.i8 1+ 9.1 

Bemerkung: Komet, schwacher Nebel, etwa o'9 Durchmesser. Zentrale Verdichtung. 
Grösse etwa I2?8. 



135. 165. 



Besan9on. 

■ Instrument: vergl. Bemerkung. — Beobachter: Petit (P.) und Chofardet (C). 



März 28, 61 122 10 2 44.50 +1.06 +31 I 41.7 +10.8 20 C. P. +0.13 -20.8 

30, 58063 10 9 41.29 +0.93 29 57 ii.i + 9.5 21 P. +0.19 - 7.8 

30, 58306 10 9 41.73 +0.93 29 57 5.5 + 9.6 21 C. +0.14 - 8.6 

31, 46634 10 12 41.43 +0.32 29 28 25.8 + 6.5 13 P. +0.03 + 1.7 
31, 54699 10 12 57.32 +0.77 29 25 44.4 + 8.3 13 C. -0.26 - 2.1 

Bemerkung: Les observations de M. Chofardet ont 6t6 faites h. TEquatorial coud6 (objectif 
de 330 mm, grossissement 123.6). Celles de M. Petit k l'fequatorial droit (objectif 
de 208 mm, grossissement 73.0). 

Les Images de la com^te, quoique tr^s faible, ont toujours 6t6 calmes et tres 
bonnes, avec un petit noyau Stellaire, tr^s net, de iiograndeur environ. 



25 — 



Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



Parall. 



d app. 



ParaU. 



Vgl.. 



cos S Ja 



Ad 



Bordeaux. 

CR. ii8, 729, 1308. — Instrument: Grand äquatorial. — Beobachter: G. Rayet (R) 

und L. Picart (F.). 



März 28, 42212 

29. 39879 
2, 39865 

9» 42653 
10, 39823 
12, 43827 

30, 491 18 
2, 46342 
4. 44631 



April 



Mai 



10^ 


2» 4-69 


-o!i2 


10 


5 33.69 


-0.27 


10 


19 0.60 


-0.24 


10 


39 36.27 


—0.02 


10 


42 11.68 


-0.17 


10 


47 28.10 


+0.06 


II 


26 40.24 


+0.31 


II 


30 22.60 


+0.22 


II 


34 I-3I 


+0.17 



+31° 8' o:'6 


+55^0 


22 


R. 


+ i'34 


30 36 4.6 


+5-3 


49 


R. 


+0.03 


28 25 48.9 


+5.7 


24 


R. 


+0.11 


24 46 5.8 


+6.0 


25 


R. 


+0.41 


24 16 54.8 


+6.1 


26 


P. 


+0.24 


23 16 30.9 


+6.0 


27 


R. 


+0.17 


15 22 24.3 


+6.3 


28 


R. 


+0.44 


14 36 50.5 


+6.0 


10 


R. 


+0.46 


13 52 5-0 


+5-9 


29 


P. 


+0.26 



— loro 

- 0.5 

- 1.4 

- 3.3 

- 0.5 

- 1.6 

- 4.1 

- 1.6 

- 1.4 



Bemerkung: März. La com^te est facilement visible dans le grand äquatorial; eile parait 
avoir un noyau de 13® ä 14« grandeur, avec une faible chevelure. 

En Mai . . com^te etait devenue extrdmement faible et les observations etaient 
difficiles. 



Cincinnati. 

A.J. 14, 15, 23, 30. — Beobachter: J. G. Porter. 



März 29, 61927 

29, 61927 

30, 62246 
30, 62246 

April I, 61562 

2, 59853 

4, 62644 

12, 87181 



10 


6 20.58 


-0.40 


10 


6 20.81 


-0.40 


10 


9 49.63 


-0.36 


10 


9 4961 


-0.36 


10 


16 29.32 


-0.39 


10 


19 38.96 


-0.49 


10 


25 55.28 


-0.28 


10 


48 31.26 


—0.91 



+30 28 40.6 


+3.6 


19 




+0.10 


30 28 45.0 


+3.6 


2 




+0.30 


29 55 51-8 


+3.6 


21 




—0.05 


29 55 47.7 


+3.6 


30 




—0.07 


28 51 1.4 


+3.9 


31 




+0.14 


28 19 23.9 


+4.3 


32 




+0.31 


27 14 39.1 


+4.1 


33 




+0.32 


23 3 44-4 


+8.4 


34 




-2.14 



- 9.7 

- 5-3 

- 5.1 

- 9.2 

- 4.6 

- 0.8 

- 5.6 

- 8.6 



Dresden. 

135, 149. — Instrument: 12" Äquatorial (Fadenmikrometer). — Beobachter: B. v. Engelhardt 
März 28, 46653 10 2 13.29 +0.45 +31 6 51.1 +8.1 20 +0-39 + 3-4 

29, 43621 10 5 41.41 +0.25 30 34 50.1 +7.5 19 -0.19 0.0 

30, 42725 10 9 9.69 +0.19 30 2 20.2 +7.6 35 +0.25 + o.i 
April i, 42253 10 15 51.12 +0.16 28 57 19.9 +7.6 36 —0.21 — i.o 

Bemerkung: März 28. Luft mittelmässig. Komet ziemlich hell, fächerförmig, sternartiger 
Kern 13. — 14. Gr. Im 5* Kometensucher ist der Komet nicht sichtbar. 

März 29. Luft ziemlich gut. Komet fächerförmig, etwa 2Mang, längliche Ver- 
dichtung, sternartiges Kemchen 12^5. Der Komet ist auch im Sucher wahrnehmbar. 
Infolge der sehr kleinen Aa fehlte es an Zeit, um die Fadenbeleuchtung während der 
Durchgänge des Sterns entsprechend zu verstärken, wodurch die Antritte des Sterns 
etwas unsicher geworden sind. 

März 30. Luft dunstig. Stürmischer "Wind. Komet schwach, länglich, ver- 
waschen, verdichtet, stemartiger Kern. 

April I. Luft dunstig. Komet sehr schwach, verwaschen, länglich, verdichtet. 
Beobachtung weniger gut als die vorigen. 
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Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



Parall. 



S app. 



Parall. 



Vgl.. 



cos d Aa 



AS 



März 
April 



137, 173 

29, 47857 

2, 45307 

3. 45392 
5, 40728 

29 



— Instrument: 



Genf. 

10" Refraktor. 



Beobachter: A. Kammermann. 



10^ 


5"5o?53 


+o!i8 


10 


19 II. 21 


+0.24 


10 


22 19.86 


+0.24 


10 


28 15.14 


—0.04 



+3o''33'28«'o 


+6.«'o 


19 




-o?09 


28 24 3.6 


+6.2 


37 




+0.30 


27 52 7.2 


+6.2 


38 




+0.19 


26 50 3.7 


+6.1 


39 




+0.31 



+ Of2 

- 1.6 
+ 6.6 

- 3-7 



März 29: Komet mit parabolischer Coma und schwacher Konzentration im Focus. Spur 

eines Schweifes. 
April 2: Komet im Anfang der Beobachtung einem Stern 10™ sehr nahe. Beobachtung 

ein wenig schwierig. 
April 4: Komet in äusserster Nähe eines Sterns 10" erkannt, jedoch zu dieser Zeit 

Beobachtung unmöglich. Der Himmel wird später dunstig, lässt aber noch die 

Eigenbewegung des Kometen erkennen, bis derselbe vollständig verschwindet. 
April 5: Wegen der Nähe eines Sterns 10" ist die Beobachtung etwas unsicher. 

Göttingen. 

135, 131, 197. — Instrument: 6* Merzscher Sucher, Ringmikrometer. 
Beobachter: L. Ambronn. 



März 28, 49091 10 2 27.65 +0.52 

29. 38693 10 5 31.10 -0.13 

30. 52364 10 9 30.83 +0.66 

31. 39567 10 12 27.90 -0.07 

März 31: Komet schon sehr schwach, 11. — 12. Gr. 



+31 4 55-8 


+8.3 


20 




+8.13 


30 36 28.4 


+7.4 


19 




-0.03 


29 59 316 


+9.2 


21 




+1.31 


29 30 31.5 


+7.6 


13 




+0.64 



- 3.7 

+ 0.9 
+20.8 

— 10.6 



135, 

März 27, 38264 

27, 38790 

31, 40320 

April 2, 39843 

2, 39577 

3. 46264 
3, 46264 
6, 39726 
9, 47913 
9. 47913 



Greenwich. 

115, 131. — M.N. 54. 384. — Instrument: 6?7 Equatorial. 
Beobachter: Lewis (L.) und Crommelin (C). 



9 58 


12.15 


-0.35 


9 58 


12.97 


-0.32 


10 12 


28.03 


—0.19 


10 19 


0.48 


-0.20 


10 19 


0.19 


-0.22 


10 22 


24.28 


+0.17 


10 22 


21.92 


+0.17 


10 31 


8.25 


-0.18 


10 39 


44.10 


+0.25 


10 39 


44.08 


+0.25 



4-31 42 19.8 


+7.7 


I 


c. 


-0.46 


31 42 13.1 


H-7.6 


40 


c. 


-0.77 


29 30 18.1 


+7.7 


13 


c. 


-0.57 


28 25 46.5 


+7.8 


24 


c. 


+0.05 


28 25 51.3 


+7.8 


41 


c. 


+0.25 


27 51 14-4 


+7.8 


38 


L. 


+2.66 


27 51 40-1 


-^r-s 


42 


L. 


+0.57 


26 19 9.9 


+7.8 


15 


C. 


—0.19 


24 44 5-7 


+8.0 


43 


C. 


-0.21 


24 44 6.3 


+8.0 


5 


C. 


-0.23 



-15.9 

- 12.2 

- 9.3 

- 4.2 

- 4-5 
-29.5 

- 3.8 
+ 0.9 
-27.9 
-27.3 

The observations were made with the East, or Sheepshanks, equatorial, aperture 6.7 
inches, by taking transits over two crosswires at right angles to each other, and each inclined 
45° to the parallel of declination. Magnifying power 55. 



1 V 



27 



Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



Parall. 



S app. 



Parall. 



Vgl.. 



I 



cos S Ja 



AS 



The observations are corrected for refraction, but not for parallax. They are also 
corrected for the errors of inclination of the wires and for the motion of the comet. 

On April 2 a slight haze and the close proximity of the 9?5 star B.D. +28?i877 to 
the comet made Observation of the latter very difficult. The apparent place of the star on 
April 2 was R.A. io^i8'°59!35 N.P.D. 6i°35'2ii'9 (authority, Bonn Observations vol. VI) 
and it was estimated that the comet was in conjunction with it in R.A. at 8^31"* G.M.T. 

On April 6 the night was hazy and the comet never well defined. 



Hamburg. 

135» 103» 115- — Beobachter: R Schon*. 



März 27, 39491 
27, 39491 
27, 39908 
27, 39908 
27, 49132 

27, 49132 

28, 35850 
28, 36099 

29» 34409 

30, 37669 

30, 37669 

31, 35421 
April I, 35287 

I, 35287 



— 


— 


9''58"i6!io 


-o?o6 


9 58 16.13 


—0.06 


9 58 36.90 


+0.51 


9 58 36.98 


+0.51 


10 I 49.11 


-0.30 


10 I 49.56 


—0.29 


10 5 24.12 


-0.32 


10 8 58.85 


-0.18 


10 8 58.89 


-0.18 


10 12 18.88 


-0.30 


10 15 37.81 


-0.30 


10 15 38.12 


-0.30 



+31° 42' 8ri 


+ 8M 


I 




— 


31 42 10.6 


+ 8.1 


40 




— 


— 


— 


I 




-o!2i 


— 


— 


40 




-0.23 


31 39 0.4 


+ 8.9 


I 




-0.16 


31 39 3.3 


+ 8.9 


40 




—0.09 


31 10 21.8 


+ 8.4 


20 




-0.09 


31 10 17.3 


+ 8.4 


22 




-0.17 


30 37 32.4 


+ 8.4 


19 




+I.8I 


30 3 59.4 


+ 8.3 


35 




-0.08 


30 3 56.7 


+ 8.3 


30 




-0.04 


29 31 58.8 


+ 8.6 


13 




+0.08 


28 59 37.2 


+ 8.6 


44 




+0.II 


28 59 37.7 


+ 8.6 


36 




+0.38 



- 3J'3 

- 0.8 



+ 0.2 

+ 31 
+ 0.2 
+ 0.7 
-20.7 
0.0 

- 2.7 

- 4-3 
+ i.o 

+ 1-5 



Bemerkung. März 27: Schwache Verdichtung, 12. Gr. mit kleiner, fächerförmiges Coma. 
März 28: Kern ii"3. 



135, IIS- 
März 27, 42710 
29, 50467 

April 7, 58358 
8, 54895 



Jena. 

139, 289. — Instrument: 20 cm Refraktor (Glaskreismikrometer). 
Beobachter: O. Knopf. 



9 58 22.75 


+0.16 


10 5 56.48 


+0.60 


10 34 31.82 


+0.78 


10 37 12.85 


+0.68 



+31 41 15.0 


+ 7.2 


40 




+0.07 


30 32 36.0 


+ 8.5 


19 




+0.27 


25 42 14-2 


+ 10.7 


16 




+0.44 


25 12 39.4 


+ 9.7 


45 




+0.30 



+ 7.4 

- 0.3 

— lO.O 

- 9.0 



Bemerkung. März 27: Der Komet scheint kurzen Schweif im Positionswinkel 135° zu 
haben. — März 29: Komet im 40-fach vergrössemden Okular zwar gut zu sehen, 
dagegen mit dem Kreismikrometer bei 71-facher Vergrösserung schwer zu beobachten, 
weil die hellen Kreise stören. Im Innern des Kometen blitzt bisweilen ein helles 
Pünktchen auf. — April 7: Komet an der Grenze der Sichtbarkeit. 



28 — 



Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



Parall. 



d app. 



ParaU. 



Vgl. 



cos 8 Aa 



M 



Karlsruhe. 

135» 131» 243. — Instrument: 6" Refraktor (Kreuzstabmikrometer). 
Beobachter: F. Ristenpart 



März 27, 46293 

27, 53923 

28, 39786 

29, 44909 

29, 44909 

30, 42581 
30, 42581 



9^58"3i"43 

9 58 58.12 

10 I 58.42^ 

10 5 44.97 

10 5 44.92 

10 9 9.74 

10 9 9.93 



+0T34 
+0.80 
— o.io 
+0.24 
+0.24 
+0.09 
+0.09 



+3i°39'46J'9 

31 35 44.2 

31 8 57.3 

30 34 14.7 

30 34 17.9 

30 2 11.9 

30 2 II. 7 



+6:'8 


I 




+o!6o 


+8.7 


I 




+8.78 


+6.5 


20 




+0.51 


+6.7 


19 




+0.52 


+6.7 


2 




+0.48 


+6.7 


35 




+0.54 


+6.7 


46 




+0.71 



— 9*6 

— lOI.O 

— 6.3 

— 11.2 

— 8.0 

— II. O 

— II. 2 



Bemerkung. März 27: Komet etwa 10. — 11. Gr., besonders die zweite Beobachtung 
schwierig, Durchmesser der Coma 1/4'. — März 28: Komet etwas heller, aber doch 
nicht leicht zu beobachten. Durchmesser der Coma 3/8'. — März 29: Komet breiter 
und verwaschener, aber schwächer als gestern. Augen angegriffen. Lage des Be- 
obachters unbequem. Durchmesser der Coma 1/2'. — März 30: Komet entschieden 
heller, etwa 9. — 10. Gr. mit zentraler Lichtanhäufung, die an den vorigen Tagen fehlte. 
Durchmesser der Coma 3/4'. Luft an allen 4 Abenden sehr durchsichtig. 



März 31, 39450 
April I, 47541 

I» 47541 

2, 54616 

5, 50821 

7, 50093 



10 


12 


27.56 


— O.II 


10 


16 


2.74 


+0.40 


10 


16 


2.82 


+0.40 


10 


19 


29.85 


+0.74 


10 


28 


33.04 


+0.54 


10 


34 


18.18 


+0.49 



+29 30 33-1 

28 55 30.5 

28 55 28.5 

28 20 58.5 

26 46 43.9 

25 44 390 



+6.8 


13 




+0.56 


+7.3 


47 




+0.88 


+7.3 


44 




+0.95 


+9.0 


37 




+ 1.07 


+8.1 


48 




+0.32 


+8.0 


16 




+0.72 



-".3 

- 7.6 

- 9.6 

- 7.2 
-13.3 

-18.0 



Bemeiltung: Komet ist März 31 noch gleich hell wie am Tage vorher, April i und 2 
schon wesentlich schwächer und nicht leicht zu beobachten. — April 4 ist der Komet 
um 15^30°* für eine Beobachtung zu schwach. — April 5: Komet bei durchsichtiger 
Luft doch sehr schwer zu beobachten. — April 6: 13^15" Komet folgt dem Stern 
B.D. +26°2I05 etwa I7"; für eine gute Beobachtung zu schwach. — April 7: Komet 
so schwach, dass er bisweilen verschwindet. — Nach einer Periode trüben Wetters ist 
April 23 bei sehr durchsichtiger Luft keine Spur des Kometen mehr wahrzimehmen. 
Siehe auch Note p. 38. 



Kasan. 

136» 155. — Instrument: 24.4 cm Refraktor. 



März 31, 30626 

April I, 32175 

3» 29895 



10 12 9.46 


+0.05 


10 15 31.78 


+0.12 


10 21 51.04 


+0.01 



+29 

29 
27 



Beobachter: J. Trocki. 



33 37.7 


+9.0 


13 




+0.32 


27.0 


+9.0 


44 




+0.19 


56 50.7 


+9.0 


14 




+0.28 



+ 0.7 

- 9.8 

- 70 



29 — 



Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



Parall. 



6 app. 



Parall. 



Vgl.. 



cos 6 Aa 



Ad 



135, "7, 343- 138, 63. 

März 28, 42358 
29, 36441 

29. 39728 

30, 39239 

30. 52427 

31. 37769 
31, 48618 



lO»» 


2» 2!79 


+0?IO 


10 


5 26.32 


-0.25 


10 


5 32.54 


-0.06 


10 


9 1.65 


-0.08 


10 


9 27.79 


-0.62 


10 


12 23.38 


-0.16 


10 


12 45-28 


+0.45 



Kiel. 

Instrument: Refraktor. — Beobachter: E. Lamp. 
+31° 8' 5:'o + 



30 36 13.3 

30 3 27.4 

29 59 130 

29 31 11.8 

29 27 46.8 



+ 8?4 


20 




~o!56 


— 


19 




~0.02 


+ 8.3 


49 




-0.68 


+ 8.5 


35 




-0.47 


+10.0 


30 




-1.44 


+ 8.6 


13 




-0.13 


+ 9-2 


13 




—0.09 



- r^7 

+ 5-2 

— I.I 

+ 3.4 

- 5-5 
+ 1.5 



Bemerkung: Beobachtung an hellen Fäden. Komet am 28. März gut zu sehen mit 
Kern 11"*, an den übrigen Tagen Kern nur zeitweise gesehen. Kern exzentrisch im 
nördlichen Teil der ovalen Coma. 

April I : Fadenbeleuchtung nicht immer ganz befriedigend. — April 5 : Ganz 
wolkenfrei, Bilder ruhig und scharf. Ein Stern 10™ wird gegen Schluss störend. 



April 



I, 37458 
5» 38659 
5. 38780 



10 15 41.91 


-0.17 


10 28 11.07 


—0.09 


10 28 10.74 


-0.08 



+28 58 49.8 


+ 8.6 


47 




-0.04 


26 50 34.9 


+ 8.6 


39 




—0.04 


26 50 36.8 


+ 8.6 


50 




-0.59 



- 4.1 

-II-5 

- 7-3 



Königsberg. 

135, 131. — Instrument: Heliometer (Ringmikrometer). — Beobachter: J. Franz. 



März 27, 42077 
27, 42920 



9 58 21.87 



+0.26 



+31 40 55.2 



8.8 



40 
40 



+0.53 



März 28, 37399 

28, 45606 

29» 43055 

30, 51835 



135, 

10 
10 

10 
10 



Kopenhagen. 

117, 131. 133, 149. — Beobachter: C F. Pechüle. 

1 51.78 —0.16 +31 9 51.2 

2 10.01 +0.32 31 7 10.3 
5 40.18 +0.17 30 35 0.0 
9 27.54 +0.61 29 59 20.9 



+ 8.9 


20 




-0.70 


+ 90 


20 




-0.45 


4- 8.9 


19 




-0.21 


+ 10.5 


30 




-0.60 



- 8.2 



+ 0.3 

+ 1.9 

— 1.2 

- 0.3 



März 28: Komet ziemlich schwach, kleine Kondensation mit einer 2' langen fächerförmigen 
Coma nach Süden. 



März 31, 43062 
April I, 53410 



10 12 33.52 
10 16 12.83 



4-0.17 
+0.64 



+29 29 32.4 


+ 9.0 


13 




-0.68 


28 53 41.5 


+10.9 


3 




-0.40 



1.4 
2.7 



Der Komet scheint im P.-W. ca. 100° noch eine Nebenkondensation zu haben. 

April 5, 55907 10 28 40.93 +0.67 +26 45 19.3 +11.2 51 —0.76 — 2.2 

5, 59545 10 28 47.25 +0.75 26 44 12.3 +12.2 51 -0.87 - 0.7 

8, 52940 10 37 8.32 +0.55 25 13 21.2 +10.4 52 -0.86 - 3.0 

8, 58209 10 37 17.16 +0.69 25 II 43.9 +11.6 52 -0.71 - 3.9 

9, 46914 10 39 42.08 +0.33 24 44 50.2 + 9.4 43 -0.63 - 1.5 



30 — 



Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



Parall. 



d app. 



Parall. 



Vgl. 



pq 



cos d Aa 



Ad 



März 27, 54381 

28, 59223 

29, 59466 
31» 5^8 

April I. 55883 
2, 49287 
3- 49644 



135. 133- 

9^8"49!64 
10 2 40.58 
10 6 16.07 
10 12 50.89 
10 16 18.45 
10 19 19.17 
10 22 28.45 



Kremsmünster. 

139» 335- — Beobachter: F. Schwab. 

+o!9i +3i°37'i5''8 

+ 1.05 31 2 42.0 

+ 1.25 30 29 35.7 

+0.70 29 26 47.2 

+0.88 28 52 55.7 

+0.58 28 22 44.2 

+0.59 27 50 28.5 



+ 9?2 


I 




+o?67 


+11. 1 


53 




+0.31 


+11. 10 


19 




+0.70 


+ 8.2 


n 




+0.43 


+ 9.7 


31 




+0.34 


+ 7.8 


37 




+0.61 


+ 7.9 


54 




+0.79 



- 0^3 
+ 30 
—22.9 

- 9-3 

- 0.5 

- 4-3 
-10.7 



Bemerkung: Komet länglich, verwaschen, mitunter eine kernartige Verdichtung sichtbar. 



135» 133- 138, 349 

März 28, 40547 

28, 41 160 

28, 41617 

29, 38206 
29. 39052 

29. 39909 

30, 40124 
30, 40197 

April 3, 43001 

3. 44"9 

3. 45082 



Leipzig. 

Instrument: 30 cm Refraktor. 
+31 8 48.2 

31 8 30.2 
30 36 38.0 

30 36 2.2 + 

30 3 10.4 
27 52 45-4 

27 52 4.3 + 



Beobachter: J. Hartmann. 





— 


— 


10 


2 0.29 


+0.07 


10 


5 31-34 


-0.07 


10 


9 4.02 


0.00 


10 


22 17.21 


+0.24 



+ 7.3 


20 




— 


— 


20 




—0.46 


+ 7.3 


20 




— 


+ 7.3 


19 




— 


— 


19 




-0.48 


+ 7.3 


19 




— 


— 


21 




0.00 


+ 7.5 


21 




— 


+ 7.8 


42 




— 


— 


42 




—0.05 


+ 7-7 


42 




— 



- 0.4 

+ 2.8 

- 0.2 

- 2.3 
+ 0.7 

— I.O 

- 2.3 



März 28: Nebel von i' Durchmesser, etwas länglich im P.-W. 165° mit Verdichtung am 
nördlichen Ende; letztere wurde eingestellt. Ebenso an den folgenden Tagen. 



April 6, 41927 I 10 31 12.39 I +0.12 11+26 18 23.4 I + 7.8 II 15 
Beobachtung voraussichtlich gut. 



+0.10 I - 4.5 



Liverpool. 

M.N. 54, 386. — Instrument: Äquatorial. — Beobachter: Plummer (P.) und Skinner (Sk). 



März 27, 45353 
27, 46152 

27, 48975 

28, 43747 
28, 43747 
28, 44865 



9 

9 

9 

10 

10 

10 



58 


28.33 


+0.06 


58 


29.55 


+O.II 


58 


32.80 


+0.29 


2 


6.19 


-0.04 


2 


6.31 


—0.04 


2 


8.84 


+0.03 



+31 40 II.9 


+ 8.0 


40 


P. 


—0.21 


31 40 4.1 


+ 8.1 


I 


P. 


-0.72 


31 39 39.0 


+ 8.3 


I 


Sk. 


-3-35 


31 7 42.1 


+ 8.1 


22 


P. 


-0.25 


31 7 32.5 


+ 8.1 


20 


P. 


-0.15 


31 7 20.1 


+ 8.1 


20 


Sk. 


—0.07 



- 3.3 

+ 4-8 
+35-7 

- 3.1 
-12.7 

- 3.0 



31 



Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



ParaU. 



6 app. 



Parall. 



Vgl.. 



cos d Aa 



Ad 



März 29, 
29, 
29. 
30, 
30, 
30. 
I, 



April 



41525 
41263 
42665 
42036 
42598 
44049 
36876 
36876 



lo»* 5"36"i4 



5 39.84 
9 6.66 

9 7.93 

9 10.95 

10 15 41.28 

10 15 40.53 



-o!i7 

— O.IO 

-0.13 
-0.13 

—0.02 
—0.41 
—0.41 



+30°35'4i'2 

30 35 "o 

30 2 37.7 

30 2 25.6 

30 I 55-3 

28 59 6.0 

28 59 5.9 



+8^2 

+8.1 
+8.3 
+8.3 
+8.2 
+8.9 
+8.9 



19 
19 
19 
21 

35 
21 

36 

44 



P. 
P. 
Sk. 
P. 
P. 
Sk. 
P. 
P. 



-o!88 

+0.21 
-1.14 
-1.05 
-1.03 
+0.41 
—0.24 



+ 3^4 
+ 0.8 

+ 4.1 
+ 3.0 
+ 1.2 
+12.0 
+11.9 



März 27: 

März 28: 

März 29: 

März 30: 



The comet ill defined and the Observation not thought very exact. 

The comet seen much better; a definite point seen in the comet to which the 

observations refer. 

An Observation of declination rejected from discordance. 

The Observation difficult» owing to very brilliant aurora. The sky was not dark. 



135, 133. 181,213. CR. 118. 
Beobachter : 

I März 29, 43969 I 10 5 42.12 

29, 46158 I 10 5 46.78 

La com^te ä un noyau de 

April 2, 40606 

3. 40627 

3» 47124 

7, 40021 

7. 49539 
9, 42270 

9. 46313 



10 19 2.06 


-0.09 


10 22 10.90 


-0.08 


10 22 22.89 


-032 


10 34 0.62 


—O.IO 


10 34 16.93 


+0.45 


10 39 35.40 


+0.04 


10 39 41.89 


+0.26 



Lyon. 

788. — Instrument: Equatorial coud6; Equatorial Brunner. 
G. Le Cadet (C.) und Guillaume (G.). 

+0.12 11+30 34 44.9 +5.4 19 C. -0.21 +0.5 

+0.28 11 30 34 1.7 +5.6 19 C. —0.21 + 0.4 
I2?5 et iine faible n6bulosit6 en 6ventail. 

- 1.3 
+ 1.3 
+ 1.4 

- 1.3 

- 3-3 

- 1.6 
+ o.i 



+28 25 34.7 


+5.8 


37 


C. 


+0.16 


27 53 33.2 


+5.9 


38 


C. 


+0.12 


27 51 28.9 


+6.2 


42 


c. 


+0.02 


25 48 2.0 


+6.1 


55 


c. 


+0.25 


25 45 3.9 


+6.7 


57 


G. 


+0.44 


24 46 14.4 


+6.2 


56 


C. 


+0.18 


24 45 2.7 


+6.4 


56 


c. 


+0.14 



j April 2: Le ciel est nfebuleux; la com^te ä peine visible. 
April 7: La com^te a l'^clat d*une 6toile de 11® gr. environ, et präsente un noyau stellaire 

de 12« ä 130 gr. 
April 9: Le ciel est parsem6 de cirrus; la com^te extrSmement faible. 



Marseille. 

B.A. II, 345. — Instrument: 26 cm Refraktor. 

März 27, 48473 

28, 39010 

29. 39482 



Beobachter: Borrelly. 



April 



2, 37724 

3, 38055 

4, 39200 



9 58 35-64 


+0.49 


10 I 55.99 


-0.23 


10 5 33.09 


-0.19 


10 18 56.70 


-0.28 


10 22 6.41 


-0.25 


10 25 12.24 


—0.16 



31 39 8.5 


+50 


I 




+0.02 


31 9 153 


+4.6 


20 




-0.12 


30 36 9-2 


+4.6 


19 




+0.23 


28 26 29.7 


+5-2 


24 




+0.29 


27 54 20.9 


+5-3 


58 




+0.40 


27 22 2.7 


+5-3 


59 




-0.07 



- 4.8 

- 3.7 

- 3-7 

- 1-7 

- 0.3 

- 7.4 



32 -. 



Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



Parall. 



d app. 



Parall. 



Vgl. 



cos 6 Aa 



Ad 



April 5, 38771 

6, 40678 

7, 38566 
9» 43457 

10, 39365 

11, 39178 
24» 37471 
25, 39801 

28, 38704 

29, 41322 



io**28"ii!75 

10 31 11.02 

10 33 58.05 

10 39 37.40 

10 42 10.63 

10 44 47.44 

11 14 35.87 
II 16 40.92 
II 22 37.54 
" 24 37.59 



-o?i8 
—0.06 
-0.18 
+0.13 

— O.II 
— O.IO 

—0.09 
+0.01 

—O.Ol 

+0.09 



+26°5o'4or8 

26 18 40.9 

25 48 30.7 

24 45 44.2 

24 17 6.9 

23 47 17.8 

17 51 11.6 

17 25 24.5 

16 12 2.6 

15 47 27.2 



+5-''3 
+5-3 
+5-5 
+5.6 
+5.6 
+5.6 
+5.8 
+5-7 
+5-7 
+5-7 



51 
60 
61 

5 
26 
62 

17 
18 

63 
63 



+0:39 
+0.81 
+0.16 
+0.25 
-0.05 
+0.21 
+0.50 
+0.22 
+0.61 
+1.41 



- 3^5 
-10.3 
+ 0.4 
-10.3 
+ 3-4 

- 3-0 

- 2.5 

- 8.1 
-19.5 
-25.2 



La com^te Dennicg est assez brillante, eile a une queue d'environ 3' par Tangle de position 
140° les 27, 28 et 29 mars; le noyau est de ii« — 12« gr. Le 2 avrii, la com6te s'est affaiblie, 
le noyau est k peine perceptible; la queue en 6ventail a sensiblement la mSme longueur. Le 
10 avril, la com^te est de plus en plus faible. Le 24 avril, la comete est tr^ faible, on ne 
voit plus de trace du noyau. Le 25 avril, la comete est excessivement faible, eile a Papparence 
d'une tache laiteuse d'un tr^s faible 6clat. Le 28 et le 29 avril, la comete excessivement 
faible, difficilement observable. 

Mt Hamilton. 

A.J. 14, 31. — Instrument: 12* Refraktor (Fadenmikroraeter). — Beobachter: E. E. Bamard. 
März 30, 84630 I 10 10 3596 I +0.57 11+29 48 33.9 I +3.6 II 21 I I +0.29 |- 2.7 

Bemerkung: About 11" — 12" i' diämeter. Indefinite and very faint nucleus in n. p. part. 
Feeble brushing out s. f. The comet was observed March 29 through clouds, but the 
comparison-star, 11™, has not been identified yet. Cloudy weather prevented earlier 
observations. 

München. 

135» 103, 115, 117. 136, 139. — Instrument: 101/2" Refraktor. 
Beobachter: Bauschinger (B.) und K. Oertel (O.). 

März 27, 50354 I 9 58 39.66] +0.67 11+31 38 38.8 I +7.6 II I I B. I -0.14 I + 2.8 
März 27: Gut sichtbar, 2' Durchmesser, granuliert ohne bestimmten Kern. Seh weif ansatz. 
März 28, 34886 10 I 46.68 —0.37 +31 10 43.8 +6.6 22 O. —0.36 + 3.2 

29, 3461 1 10 5 22.18 —0.38 30 37 48.4 +6.6 64 O. —0.22 — 0.7 

30, 34293 10 8 52.28 —0.39 30 5 8.6 +6.8 66 O. +0.29 + 2.9 
31» 35898 10 12 19.98 -0.28 29 31 52.0 +6.7 13 O. +0.20 — 1.8 

April I, 35009 10 15 37.43 -0.32 28 59 41.5 +6.8 36 O. +0.25 - o.i 

2, 35886 10 18 52.61 -026 28 27 4.3 +6.8 68 O. —0.21 - 2.8 

3» 35277 10 22 1.07 -0.29 27 55 14.1 +6.9 38 O. +0.26 - 0.3 

7, 36819 10 33 55.45 +0.07 — — 69 O. +0.46 — 

7, 37233 — — 25 48 58.2 +6.8 69 O. -- + 3-4 

März 28: Komet schwach mit deutlich nach Süden gerichtetem Schweif; zeigt am 
Kopf granulierte Struktur. — März 29: Komet schwach, bei Fadenbeleuchtung etwas 
schwierig. Granulierte Struktur des Kerns auch heute sichtbar. — März 30: Luft schlecht, 
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Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



Parall. 



d app^ 



Parall. 



Vgl.. 



cos d Äa 



A8 



heftiger Ostwind. Wegen Schwanken des Rohrs wurde die Spaltweite beträchtlich verkleinert 
— März 3 1 : Alles wie gestern. — April i : Bei guter Luft ist der Komet heute bequem 
zu beobachten; er zeigt deutlich Kern und Schweif. — April 2: Komet heute wieder sehr 
schwach. Luft etwas dunstig. — April 3: Komet sehr schwach und schwierig. — 
April 7: Komet äusserst schwach, sehr schwierig. Beobachtung teilweise unsicher. 

Nizza. 
B.A. 12, 30. — Instrument: o?76 Refraktor. — Beobachter: M. Javelle. 



Mai 



Juni 



22, 44985 

28, 45264 

I» 44598 

2, 44970 

5» 44699 



12' 


' 4"38-ii 


+o!26 


12 


H 9-54 


+0.26 


12 


20 22.19 


+0.25 


12 


21 55-17 


+0.25 


12 


26 31.70 


+0.24 



+ 7°49'i4?5 


+5?2 


70 




+o!i8 


6 3 II. 2 


+50 


71 




+0.38 


4 56 0.6 


+4.8 


72 




+0.07 


4 39 i8-7 


+4.8 


73 




+0.01 


3 51 1-3 


+4-7 


74 




+0.10 



- 4?4 
0.0 

+ 4-4 

- 6.5 
+ 30 



Northfield. 

Z4, 15, 29, 79. — Instrument: 16" Refraktor (Fadenmikrometer). — Beobachter: H. C Wilson. 



März 28, 69000 
29, 68640 
29, 68640 
29, 68640 
29, 68640 

April I, 88391 
5. 65783 



3 1-53 

6 34-79 

6 34-94 

6 34.88 

6 34-97 

10 17 21.53 

IG 28 59.11 



-0.03 
—0.06 
—0.06 
—0.06 
—0.06 
+ 1.02 
—0.20 



+30 59 26.8 

30 26 33.7 

30 26 33.8 

30 26 34.9 

30 26 35.2 

28 42 28.1 

26 42 14.9 



+4-9 


20 




+0.07 


+5.0 


76 




+0.11 


+5-0 


77 




+0.24 


+5.0 


78 




+0.19 


+5.0 


79 




+0.27 


+9.8 


67 




+0.15 


+5-7 


51 




-0.03 



+ 1.2 

- 4-4 

- 4-3 

- 3-2 

- 2.9 
+ 2.3 

- 0.7 



März 28: Comet a 1894 is small, bet quite bright for its size. It has a well-defined 
nucleus of about 1 1 m., and a tail 2 long. Scarcely visible in the 5-inch. — März 29: Position- 
angle of tail 164^0; length 3'; width i' Nucleus 12"*. — April i: Position-angle I70?2. — 
April 5: Comet so close to a bright star that at first it was not noticed. R.A. and Ded. 
measured directly with mikrometer through breaks in clouds. 



136, 275. 
März 27, 45244 
27. 45244 
27, 45098 
27» 45098 
29, 36849 

29» 36999 

31» 44766 

31. 45046 

April 3, 41873 

4» 38382 

5. 35645 

5, 35645 

7, 43014 



Padua. 

Instrument: Refraktor Dembowski. 



+31 40 22.2 
31 40 18.4 



— Beobachter: G. Ciscato. 



9 58 28.49 


+0.37 


9 58 28.31 


+0.37 


IG 5 27.56 


— G.24 


IG 12 38.05 


+0.32 


IG 22 12.77 


+G.I2 


IG 25 IG.37 


— G.09 


IG 28 6.IG 


-0.26 


IG 28 6.17 


-0.26 


10 34 5-90 


+G.2G 



30 36 56.3 

29 28 51.7 

27 53 4-2 

27 22 21.4 

26 51 43.2 

26 51 42.G 

25 46 55-3 



+5.5 
+5-5 

+5-4 

+5-9 
+5.9 
+5-9 
+6.1 
+6.1 
+6.1 



I 

40 
I 

40 
19 
19 
13 
13 
42 
59 
39 
51 
8g 



+G.10 
-0.G5 



+0.30 

+0.37 

— G.27 
— G.41 
+0.3G 
+0.37 
+0.45 
3 



+ 2.G 

- 1.8 

- 5-7 

- 3-4 

- 3-9 

- 4-2 

O.G 

- 1.2 
-12.7 
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Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



ParaU. 



d app. 



ParaU. 



Vgl. 



S 



cos d Ja 



Ad 



CR. ii8, 728, 730, 834. 



März 27, 46643 

28, 53352 

29» 47045 

27, 38926 

27, 58112 

28, 37981 
28, 58398 

29» 37451 

31. 37576 



9 

10 
10 
9 
9 
10 
10 
10 
10 



Paris. 

Instrument: Äquatorial. — Beobachter 
und G. Bigourdan (B.). 

+3i°39'53''5 
31 4 32.7 

30 33 45-5 

31 42 22.2 

31 36 1.7 
31 9 41-9 
31 2 56.8 

30 36 53-2 
29 31 21.1 



58"3i'47 


+o!26 


2 27.46 


+0.67 


5 48.73 


+0.28 


58 13-79 


-0.28 


58 57.03 


+0.92 


I 5376 


-0.33 


2 38.26 


+0.90 


5 28.17 


-0.36 


12 23.09 


-0.34 



April 2, 4557 
4. 3781 
Bemerkung. April 2: Grösse ii™o. 



10 19 10.53 
10 25 9.97 



135, 131. — 

+0.40 I 
— o.io 



Pola. 

Beobachter: Benko. 

■1-28 23 56.0 +6.C 
27 22 25.7 +5.7 

April 4: Schwächer. 



28 23 56.0 


+6.0 


1 




-0.75 


27 22 25.7 


+5-7 






+0.16 



O. Callandreau (C.) 



3.9 
2.5 
1.7 
0.4 
0.4 
2-5 
1-5 
o.i 

O.I 



- 4-2 
-10.8 



+6:'6 


I 


C. 


~0!02 


+8.0 


20 


C. 


+0.02 


+6.7 


19 


c. 


-0.15 


+6.4 


94 


B. 


-0.32 


+9-5 


I 


B. 


-0.14 


+6.8 


20 


B. 


—O.IO 


+9.6 


20 


B. 


—0.14 


+6.9 


19 


B. 


-0.27 


+7.0 


13 


B. 


-0.04 



Prag (böhm. Observ.). 

135» 117. 136» 123. 137, 171. — Instrument: 8* Refraktor (Kreuzstab mikrometer). 
Beobachter: Gruss (G.) und Laska (L.). 



März 27, 3591 1 

27, 39284 

29» 37785 

29» 38349 

29, 39284 

29» 40073 

I, 35812 

I, 36735 

7» 36519 

8, 36613 

8, 37194 

9, 37633 



April 



9 58 


8.56 


-0.25 


9 58 


15.33 


—0.02 


10 5 


29.16 


-O.II 


10 5 


29.80 


-0.07 


10 5 


32.01 


—O.Ol 


10 5 


34.07 


+0.04 


10 15 


38.71 


—0.21 


10 15 


40.67 


-0.17 


10 33 


54-55 


-0.13 


10 36 


42.09 


-0.12 


10 36 


43-92 


-0.09 


10 39 


27.81 


-0.06 



31 43 8.6 


+7.0 


1 ' 


G. 


+ 1.01 


31 42 9-6 


+6.8 


40 


L. 


+0.31 


30 36 48.2 


+6.9 


19 


G. 


-0.03 


30 36 29.9 


+6.9 


19 


G. 


-0.52 


30 36 16.0 


+6.9 


19 


L. 


-0.33 


30 36 14-7 


+6.9 


19 


L. 


-O.Ol 


28 59 19.7 


+7-3 


44 


G. 


0.00 


28 59 1.6 


+7.2 


44 


G. 


+0.12 


25 48 57.6 


+7.4 


4 


L. 


+0.14 


25 18 18.0 


+7.4 


81 


G. 


+0.07 


25 18 6.3 


+7-4 


81 


G. 


+0.71 


24 47 38.3 


+7.4 


56 


L. 


+0.1 1 



-13.8 

- 5-9 
+ 1-7 

- 5-4 

- 1-5 
+ 134 

- 6.3 

- 6.5 
-10.5 

- 5-3 

- 6.3 

- 1.8 



Bemerkung. März 29: Komet schwach, 11. Grösse. — April 9: Komet sehr schwach; 
Mond; Beobachtung schwierig. 



März 30, 37663 
30, 38454 



10 
10 



8 59.42 

9 I.I7 



—0.12 
—0.07 



+30 
30 



3 58.3 


+7.1 


66 


L. 


+0.43 


3 30.0 


+7.1 


66 


L. 


+0.53 



— 1.2 

— 14.0 



März 30: Kern deutlich. Der Komet etwas heller als am 29. März. 
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Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



Parall. 



d app. 



Parall. 



Vgl- 



pq 



cos d Ja 



M 



Princeton (Halsted Observ.). 
A.J. 14, 15, 23, 48. Instrument: 23" Refraktor. — Beobachter: Taylor Reed. 



9' 


59"27'03 


+o!57 


10 


10 5.40 


+0.43 


10 


29 13.91 


+0.64 



+3i°3i'35'3 


+ 45^2 


I 




-o!2i 


29 53 31-1 


+ 4-2 


21 




-0.21 


26 40 36.5 


+ 5.0 


51 




— 


— 


— 


51 




+0.22 



März 27, 71572 

30, 70003 
April 5*) 71 176 

5') 73999 

Bemerkung: The Observation of March 27 is uncorrected for refraction. 
Time" is 5^ slow of Greenwich M.T. 

April 26, 69072 

26, 70982 

Mai 7, 75456 

7, 72418 

8, 69197 
8, 68760 



II 19 17.09 


+0.47 


II 39 57.84 


+0.47 


II 41 36.84 


+0.32 


— 


— 



H16 53 4-9 
12 40 26.6 
12 19 52.3 + 



— 


7 




+0.57 


+ 5-6 


7 




— 


— 


83 




+0.59 


+ 5.5 


83 




— 


— 


84 




4-0.51 


+ 5.3 


84 




— 



Bemerkung. April 26: Light haze; comet faint and difficult to observe. 
stopped observations. All observations are corrected for refraction. 



ofo 
+6.9 
+2.4 



"Eastern Standard 

-0-3 
+31 

+2.2 
May 7: Clouds 



Pulkowa. 

135» 117» 133- 138» 181. — Instrument: 15" Refraktor. — Beobachter: F. Renz. 
März 27, 41032 I 9 58 18.83 I +0.38 11+31 41 40.9 I +10.3 II 40 I I —0.06 I +0.1 

Der Komet hat einen sternartigen Kern etwa 12. Grösse, dem sich südlich eine ziemlich 
helle Nebelmasse anschliesst. 20' vorausgehend auf dem Parallel steht der Nebel Gen.Cat. 2004. 
Der Komet ist bedeutend heller als der Nebel. 



März 30, 38078 I 10 8 59.75 I +0.16 11+30 3 52.0 I +10.4 II 35 



-0.03 I +0.6 



Aussehen des Kometen wie März 27, nur erscheint er bei der dunstigen Luft viel 
schwächer. Der Kern sieht ein wenig verschwommen aus. 30' vorausgehend und 3' nörd- 
licher steht der Nebel G.C. 2039. 



April I, 31193 
12, 42274 

21, 37545 

22, 41129 

23, 38536 

I 



10 


15 


29.50 


-0.18 


10 


47 


25-55 


+0.30 


II 


8 


17.03 


+0.14 


II 


10 


30.03 


+0.24 


II 


12 


32.0T 


+0.17 



+29 54.3 


+ 10.3 


44 




-O.II 


23 16 55.5 


+ 10.3 


85 




-O.Ol 


19 8 27.9 


+ 9-3 


86 




+0.1 1 


18 41 26.1 


+ 9.4 


87 




+0.43 


18 16 28.8 


+ 9-2 


88 




-0.37 



-1.5 

-4.2 
-0.9 

—2.2 
+5.1 



April I : Wegen der undurchsichtigen Luft erscheint der Komet nur als kleiner schwacher 
Nebel, mit einer Verdichtung am südwestlichen Rande. 

April 7: Kein passender Vergleichstern 9** 30" m. Z. Aussehen des Kometen wie April i. 
10^ 58™. Der Komet erscheint ein wenig heller als zuvor. Der sternartige Kern 
befindet sich im nördlichen Teile einer sich fächerförmig nach S. ausbreitenden 
Nebelmasse. Etwas nördlicher steht der Nebel N.G.C. 3323. 



*) Das Datum wurde berichtigt. Im »Astron. Journal« ist April 6 angegeben. 

3* 
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Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



Parall. 



d app. 



Parall. 



Vgl. 



pq 



cos d Ja 



Ad 



April 1 2 : Wegen des Mondscheins ist vom Kometen nur ein kleiner, sehr schwacher Licht- 
schimmer sichtbar. 

April 21 : Der Komet ist bereits sehr schwach geworden; es ist nur noch ein kleiner blasser 
Nebelfleck mit Verdichtung erkennbar. Letzte Einstellungen schwierig; da der 
Mond während der Beobachtung aufging. 
April 22: Der Komet hat das Aussehen eines schwachen, länglichen Nebels, dessen nörd- 
licher Teil verdichtet ist. In seiner Nachbarschaft stehen 4 Nebel, deren Positionen 
ich durch Anschlus an ^, wie folgt, bestimmte: 

1894.0 G.C. 2352 11^ 9"5i!6i H-i8°4i'i7?6 schwach, jedoch etwas heller 

als der Komet. 
2356 II II 11.65 ^^35 42-7 schwacher, unregelmässig ge- 
formter Nebelfleck. 

2358 II II 19.61 18 37 48.7 heller Nebel mit Stern in 

der Mitte. 

2359 II II 23.89 18 43 36.2 hell. 
April 23: Der Komet erscheint als schwaches Nebelfleckchen. 

Rom (Coli. Rom). 

135» ii7> 133* 149- — Beobachter: £. Millosevich. 

März 28, 38323 I 10^ i°54'23| -o!i4 ||+3i° 9'37*o| +4.»o || 20 | | -o!33 | H-4r4 

La cometa e povo lucida, nudeolo non ben distinto di 12*°^, altri puntini meno luddi 
gli stanno appresso; nebulosita verso sud di forse 3''. 



März 29, 38254 I IG 5 29.94 
April 3, 40749 I 10 22 10.85 



—0.14 
-HO.o6 



+30 36 30.1 


+4.0 


19 




-0.22 


27 53 33.4 


+4.6 


42 




-0.12 



-7.1 

+3.8 



Strassburg. 
«35i 115» 117» 245. — Instrument: 18* Refraktor. 



Beobachter: H. Kobold. 



März 27, 38287 

28, 39654 

29, 35821 
31» 35998 

April 2, 37624 

6, 44794 

23. 39515 

24, 39100 

Mai 5, 47395 



9 


58 12.68 


—0.22 


10 


I 57.95 


—0.12 


10 


5 24.90 


-0.37 


10 


12 19.89 


-0.34 


10 


18 56.29 


—0.22 


10 


31 17.38 


-1-0.22 


II 


12 34.01 


+0.19 


II 


14 37.65 


-HO.OI 


II 


35 52.92 


+0.30 



-h3i 42 36.6 


-1-6.2 


40 




-0.06 


31 9 lo.i 


-1-6.2 


20 




+0.35 


30 37 24.8 


+6.6 


19 




— o.io 


29 31 52.1 


-1-6.8 


13 




—0.06 


28 26 32.9 


+6.7 


24 




H-O.IO 


26 17 34.0 


+6.9 


15 




-HO. 12 


18 16 7.9 


-1-6.7 


90 




+0.65 


17 50 47.9 


-1-6.7 


17 




+0.27 


13 29 19.9 


-1-6.6 


91 




-1-0.09 



+1-3 
+3.9 
-0.4 
-1-0.2 
-0.7 
-0.3 
-0.7 
-1.5 
+0.5 



April 2: Luft dunstig; Komet nicht so scharf zu beobachten, wie in den ersten Tagen. 
April 6 : Die Lichtanhäufung um den Kern tritt mehr hervor als früher ; Nebelhülle fächerförmig. 
April 23: Komet ziemlich klein; Kern 12"; Nebelhülle schweifartig verlängert. 
Mai 5: Komet sehr klein und schwach, in der Nähe eines Sterns ii°* nur mit Mühe zu 
erkennen; Luft neblig. 
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Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



Parall. 



d app. 



Parall. 



Vgl.. 



cos d Ja 



Ad 



Tacubaya. 

136, 385 Bd. Tac. I, 343. — Instrument: 0^38 Refraktor. — Beobachter: Felipe Valle. 



März 31, 86467 


10^14" i!o3 


H-l!2I 


31, 91050 


10 14 10.21 


+1.39 


April 3, 65219 


10 22 55.61 


-0.48 


3, 66857 


10 22 58.89 


-0.34 


4» 66835 


10 26 2.28 


-0.33 


5, 68217 


10 29 2.93 


-0.20 1 



4-29'*I5'2I?3 

29 13 55-4 

27 45 38.8 

27 45 8.3 

27 13 23.5 

26 41 27.1 



+o.»6 


92 




-o!o8 


+30 


92 




—0.03 


-2.3 


42 




-0.77 


^2.6 


42 




-0.56 


-2.4 


33 




—0.14 


-2.3 


95 




-0.45 



- 55^4 

- 2.0 

+ 7.6 

- 1.5 

- 1.7 

- 2.7 



Toulouse. 

CR. 118, 732, 787, 964, 1086. B.A. 12, 125. — Instrument: o?25 Refraktor. 

Beobachter:' E. Cosserat (C.) und F. Rossard (R.). 

März 28, 48807 10 2 18.28 +0.42 +31 6 8.7 +5.1 20 C. +0.64 + 3.6 

28, 52635 10 2 26.47 +0.68 31 4 44.1 4-5.9 53 R- +0-51 - 5-3 

29, 43289 10 5 40.83 +0.01 30 34 50.6 +4.6 19 C. —0.08 — 7.2 
29» 46934 10 5 4919 +028 30 33 35.6 +4.9 19 R. +0.45 -10.4 

April 6, 43466 10 31 15.21 +0.05 26 17 26.1 +5.4 15 C. +0.23 —33.0 

6, 47829 10 31 23.32 +0.33 26 16 33.2 +5.7 15 R. +0.73 - 4.4 

7, 43013 10 34 5.80 +0.02 25 46 58.7 +5.5 80 C. +0.36 - 9.3 
7, 48421 10 34 16.47 +0.35 25 45 16.2 +5.8 80 R. +0.83 —II. 7 
9, 42642 10 39 36.59 +0.01 24 46 0.4 +5.6 56 C. +0.72 — 8.9 
9, 49542 10 39 47.63 +0.40 24 43 50.0 +6.1 56 R. +0.61 -14.1 

10, 49748 10 42 28.47 +0.41 24 13 44.4 +6.2 26 C. +1.22 —12.8 

23, 44087 — — 18 14 36.2 +5.9 89 C. — -22.3 

23, 44324 n 12 39.89 +0.14 — — 89 C. +0.23 — 

23, 46227 II 12 42.52 4-0.23 18 14 10.5 4-6.0 89 C. 4-0.47 — 15.1 

24, 40730 II 14 39.57 0.00 17 50 20.7 4-5.8 17 C. 4-0.19 — 4.0 

24, 44055 II 14 43.72 4-0.14 17 49 27.5 4-5.9 17 R- +0-23 - 6.8 

25, 38260 II 16 39.00 — o.io 17.25 52.5 4-5.8 18 R. 4-0.18 — 3.1 
25, 39996 II 16 41.24 —0.02 17 25 27.9 -H5.8 18 C. -H0.3I — 1.7 

30, 48078 II 26 38.75 4-0.30 15 22 43.4 +6.0 93 C. 4-0.15 4- 0.4 
Mai 8, 45613 II 41 12.02 4-0.23 I 12 24 45.5 4-5.8 84 C. -H0.55 4- 0.3 



April 2, 69570 
2, 69570 
3» 63038 
4, 63856 



Washington (Cath. Univ.). 
A.J. 14, 23. — Beobachter: G. M. Searle. 

4-20 16 0.9 

28 15 58.9 

27 46 16.1 

27 14 130 



10 19 56.07 


+0.35 


10 19 55.80 


+0-35 


10 22 52.39 


-0.12 


10 25 55.73 


—0.05 



+3-9 


41 




-0.89 


+3-9 


24 




— 1.12 


+3-7 


42 




—0.04 


-1-3.8 


59 




-1.18 



-16.6 
-18.6 

- 6.7 

- 8.7 
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Datum 
Berlin M.Z. 



a app. 



Parall. 



d app. 



Parall. 



Vgl.- 



cos d Ja 



Ad 



135, 115» 133. 213. 



Wien. 

Instrument: i)quatorial coud6. — Beobachter: Bidschof (B.) 
und Palisa (P.). 



März 27, 3787 

27, 3882 

April 3, 36328 

Mai 6, 4096 



9''58"ii'4 

9 58 13.7 

10 22 1.86 

" 37 341 



-o!o8 

0.00 

-0.15 

+0.19 



+3i°42'43'' 


+6.»3 




P. 


-o!32 


31 42 22 


+6.3 




B. 


—0.19 


27 54 52.0 


+6.8 




B. 


-0.78 


13 8 43 


+6.4 




P. 


+0.39 



— i.'o 

-30 
-2.3 
-6.3 



März 27: Stemartiger Kern 11° 



Hier sind noch folgende Bemerkungen nachzutragen: 

Bei den Literaturverweisen sind die üblichen Abkürzungen benützt; Zahlen ohne nähere 
Angaben beziehen sich auf die Astronomischen Nachrichten. 

Die Beobachtung Karlsruhe März 27.5 würde sich der Ephemeride besser anschliessen, wenn 
die Beobachtungszeit um +1^ abgeändert würde; es wurde jedoch vorgezogen, die Beobachtung 
zu verwerfen. 



Vorläufige Bahnelemente und die Darstellung 
der Beobachtungen durch dieselben. 



Der Epbemeridenrechnung wurden folgende von Schulhof ^) 
gegebene Elemente zu Grrunde gelegt. 

Elementensystem I. 

Epoche 1894 März 28.0 M.Z. Berlin 

Mo 6° 10' 45.^20 
^ 130 37 44-6o I 

84 2 1 50.90 \ Ekliptik. — M. Äqu. 1 894.0 



i 



5 31 47-50 I 
44 17 39-90 
478:'363 



log a 0.580 166 

Hieraus ergaben sich für die heliozentrischen Koordinaten 
die Ausdrücke 

X = [0.506 4868] sin {230° 8' i6?3i h- jE} -h 1.720 6237 
y = [0.485 3225] sin {123 45 55.45 -+-£}- 1.774 8482 
2 = [0.173 8264] sin {11 1 II 39.17 -+-£} — 0.971 5845 

Die Ephemeride >^mrde in i- oder 2-tägigem Intervall be- 
rechnet und alsdann überall auf i-tägiges Intervall interpoliert. 



*) Astronomische Nachrichten Band 137 p. 191. 
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Ephemeride. 



Datum 



I. Dtff. 



1. Diff. 



Aberr,* 




Zeit 


9 


o40O22I 


0.384 


0.00225 


0.390 


0.00229 


0.397 


0.00232 


0.404 


0.00236 


0.410 


0.00240 


0.417 


0.00244 


0.424 


0.00248 


0.431 


0.00253 


0.439 


0.00257 


0.446 


0.00262 


0.454 


0.00266 


0.462 


0.00271 


0.470 


0.00276 


0.478 


0.00281 


0.487 


0.00286 


0.495 


0.00291 


0.504 


0.00296 


0.513 


0.00301 


0.522 


0.00306 


0.531 


0.003 ^ 2 


0.541 


0.00317 


0.551 


0.00323 


0.560 


0.00328 


0.570 


0.00334 


0.580 


0.00340 


0.590 


0.00346 


0.600 


0.00352 


0.610 


0.00358 


0.621 


0.00364 


0.632 


0.00370 


0.643 


0.00376 


0.654 


0.00383 


0.665 


0.00390 


0.676 


0.00396 


0.688 


0.00403 


0.699 


0.00410 


0.7 II 


0.00417 


0.723 


0.00424 


0.735 


0.00431 


0.747 



März 24.5 

25.5 
26.5 

27.5 
28.5 
29.5 
30.5 
31.5 
April 1.5 

2.5 

3-5 

4.5 

5-5 

6.5 

7.5 

8.5 

9-5 

10.5 

11.5 

12.5 

13.5 

14.5 

155 
16.5 
17.5 
18.5 
19.5 
20.5 

21.5 
22.5 

23.5 
24-5 
25.5 
26.5 

27.5 
28.5 
29.5 
30.5 
1.5 
2.5 



31 
34 
37 



Mai 



46"57^23 

50 57.84 

54 5170 

58 3903 
2 20.13 

5 55.18 
9 24.44 

12 48.16 

16 6.55 

19 19.83 
22 28.22 

25 31-95 
28 31.23 

26.26 
17.22 
4-32 

39 47.70 

42 27.53 

45 3-99 

47 37.29 

50 7.50 

52 34-74 

54 59.15 

57 20.85 

59 39.98 
I 56.65 
4 10.98 

6 23.06 
8 32.98 

10 40.84 

12 46.74 

14 50.80 

16 53.08 

18 53.67 

20 52.65 
22 50.11 

24 46.13 

26 40.78 
28 34.11 
30 26.20 



4-4°*o!6i 

3 53-86 

47.33 
41.10 

35-05 
29.26 
23.72 

18.39 
13.28 

8.39 

3-73 

59.28 



2 55.03 
2 50.96 
2 47.10 
2 43.38 
2 39.83 
2 36.46 
2 33.30 
2 30.21 
2 27.24 
24.41 
21.70 

19.13 
16.67 

1433 
12.08 

9.92 

7.86 

5.90 

4.06 

2.28 

0.59 

58.98 

57.46 

56.02 

5465 
53-33 
52.09 
50.91 



+33"i7'58?3 

32 44 53-7 

32 II 47.7 

31 38 43.0 

31 5 41.4 

30 32 45-5 

29 59 57-2 

29 27 18.3 

28 54 50.4 

28 22 34.7 

27 50 32.4 

27 18 44.8 

26 47 12.7 

26 15 57.1 

25 44 58.7 

25 14 18.0 

24 43 55.8 

24 13 52.7 

23 44 8.7 

23 14 44.1 

22 45 39-4 

22 16 54.8 

21 48 30.6 

21 20 26.9 

20 52 43.6 

20 25 20.5 

19 58 17.8 

19 31 35-3 

19 5 12.9 

18 39 10.5 

18 13 27.8 

17 48 4.3 

17 23 0.0 

16 58 14.6 

16 33 47.9 

16 9 39.4 

15 45 48.9 

15 22 16.0 

14 59 0.5 

14 36 2.0 



33' 


4^6 


33 


6.0 


33 


4-7 


33 


1.6 


32 


55-9 


32 


48.3 


32 


38.9 


32 


27.9 


32 


15.7 


32 


2.3 


31 


47.6 


31 


32.1 


31 


15-6 


30 


58.4 


30 40.7 


30 


22.2 


30 


3.1 


29 44-0 


29 24.6 


29 


4.7 


28 


44.6 


28 


24.2 


28 


3.7 


27 


43-3 


27 


23.1 


27 


2.7 


26 


42.5 


26 


22.4 


26 


2.4 


25 


42.7 


25 


23-5 


25 


4.3 


24 45-4 


24 


26.7 


24 


8.5 


23 


50.5 


23 


32.9 


23 


15-5 


22 


58.5 


22 


41.8 



41 



Datum 



l. Diff. 



t. Diff. 



Aberr-- 
Zeit 



I 



Mai 3.5 
6.5 

9'S 
10.5 

IM 

'3-5 
"45 

15-5 
16.5 

205 
21,5 

33-5 
24s 
25'5 
26.S 

^7-5 
28-5 
295 

3i'S 
Jimi I-S 

2-5 
3Ö 
4-5 
S-5 
^'S 
7-5 
8-5 
9-5 
10.5 

11.5 



32'^17'u 

34 0.9t 

35 55^65 
37 4340 
39 30'i9 
41 16.09 

43 1.12 

44 453^ 
46 28,74 

45 if.4t 

49 53-35 
51 34.60 

51 15J7 
54 55-J» 
S^ 3443 
53 13-17! 

59 51-35 1 
i 29.00 I 

6-13 I 

42.76! 

18,93' 

54ÖG 

29.97 

4.89 

12 39-43 

14 13.61 

15 47-45 

17 20.97 

18 54.19 
20 27.13 

IT 59.82 

n 32.27 

25 4.4S 

26 3647 

28 a.25 

29 39-84 
31 11.34 

2 32 4246 

2 34 »351 
^ 35 44-39 
^ 37 15-09 



3 
4 
6 

7 
9 

T I 



'49*So 
4874 
4775 
4Ö-79 
4590 
45^03 
44.20 

434^ 
42.67 

4» 94 
41.25 

40-57 
39-94 
39-32 

3S-74 
38.18 

3765 
37^13 
36-63 
36.17 

35-73 
35-31 
34*92 
34-54 
34(8 
33-84 
33-5^ 
33'^^ 
32.9+ 
32.69 

3245 
32-21 

31-99 
31^78 
31 59 
3140 
31,22 

3105 
30.S8 
30.70 



+ 14° 13^20^2 

13 so 54.6 

13 28 45.0 

13 6 S'-i 

12 45 12.6 

12 23 49.2 

12 2 40.6 

II 4 t 46.7 

It 21 7.0 

tt o 41.3 

10 40 29-3 

10 20 31.0 

10 o 46.0 

9 41 14.2 

9 21 SS 2 

9 2 48.S 

5 43 54.8 
8 25 12.8 
8 6 42.6 
7 48 24.1 

7 30 17-0 

7 12 20.9 

6 54 35-Ö 
6 37 0.9 
6 19 36,6 
6 2 22.5 
5 45 1S.3 
5 iS 23.7 
5 n 380 
4 55 26 
4 3ä 35-S 

4 22 I7.S 

4 6 84 

3 50 7.6 

3 34 »5't 

3 18 30.8 

3 2 54.5 

2 47 26.2 

2 32 5,7 

2 16 53.0 

2 I 47.9 



22' 


25?6 


22 


9-6 


21 


53-9 


21 


38^5 


21 


234 


21 


S.6 


20 


53^9 


20 


39-7 


20 


257 


30 


12.0 


19 


5S^3 


19 450 


19 


3>-S 


19 


190 


19 


64 


IS 


540 


IS 


42.0 


tS 


30.2 


IS 


13.S 


iS 


7-1 


17 


S6,T 


17 


45*3 


17 


34-7 


17 


24.3 


17 


14.1 


17 


4.2 


16 


54-6 


]& 


45-2 


16 


359 


16 


26.8 


16 


18.0 


16 


9-4 


16 


0,8 


15 


SM 


'S 


14 3 


^5 


36^3 


15 


28.3 


IS 


20.5 


15 


12.7 


IS 


5*1 



0*^0043 8 
0.00445 
0.00452 
0.00459 
0.00467 
0.00474 
0.00482 
0.004&9 
0.00497 
0.00305 
0.00513 
0.00521 
0.00529 
0.00537 
0.00545 
0.00553 
0.00562 
I! 0.00570 

|! 0.00579 
I 0.00587 
0.00596 
0.00604 
0.006 1 3 
0.00623 
0.0063 1 
0.00640 
0.00649 
0.00658 
0,00667 
1 0.00676 
0.006S5 
0.00694 
0.00704 
0.00713 
0.00723 
0.00732 
0.00742 
0.00751 
0.0076 t 
0,00771 
0.00781 



0.760 
,0.772 
0.785 
0.797 

oJio 
0.823 

0.837 

0,850 

0,863 

0,876 
0.890 
0.904 
o,gi8 
0.932 
0.946 
0.960 

0.975 

0.989 

.004 

,019 

034 

.049 
.064 
.079 
-095 

.ISO 

.126 

.14t 
-157 

-I7J 
.189 

I-19S 

1.222 

238 

254 
1.271 
t.288 
r.305 
1-321 
■338 
■355 
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Diese Ephemeride liess beim Vergleich mit den Beobach- 
tungen die unten folgenden Fehler im Sinne »Beobachtung — 
Rechnung« übrig. Um für diese Fehler plausible Gewichte zu 
erhalten, wurden aus denjenigen lokalen Beobachtungsreihen, 
welche sich über einen längeren Zeitraum erstreckten, auf 
graphischem Wege für jeden Beobachtungstag vorläufige Normal- 
werte der (cos d Aa) bez. (Ad) ermittelt. Die Abweichungen der 
Einzelfehler von diesen vorläufigen Normalwerten wurden zur 
Bildung der Gewichte der einzelnen Reihen benutzt. Von 
April 26 ab lagen nur vereinzelte Beobachtungen vor, sodass 
von der Konstruktion vorläufiger Normalwerte abgesehen werden 
musste; hier wurden die Gewichte aus den Einzelfehlern selbst 
berechnet. 

Diese Gewichtsbildung wurde für diejenigen Orte modifiziert, 
von welchen höchstens 5 Beobachtungen vorlagen; es erhielten 
nämlich die Orte mit 3 oder weniger Beobachtungen das Gewicht i, 
diejenigen mit 4 oder 5 Beobachtungen zwar das berechnete 
Gewicht, jedoch im Maximum das Gewicht 2. In die letzte 
Kategorie hätten auch die Beobachtungen von Nizza gehört; 
ihnen wurde jedoch das volle rechnerische Gewicht zuerkannt, 
um die Bedeutung des letzten Normalorts (vgl. unten) nicht zu 
sehr abzuschwächen. 

In einigen wenigen Beobachtungsreihen Hessen sich mit 
einiger Sicherheit die Fehler in der Auffassung des Objektes 
als konstant nachweisen und in Rechnung ziehen. So wurden 
alle »B. — R.« für Karlsruhe, Kopenhagen und Washington 
vor der Gewichtsbildung um folgende Beträge verbessert: 

Karlsruhe — o!6o bez. -h S.^'o 

Kopenhagen -+-0.70 » — 
Washington -hi.oo » h-ii.o. 

Diese systematischen Korrektionen sind in dem nunmehr 
folgenden Verzeichnis der Ephemeridenfehler nicht ange- 
bracht. 
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Zeit 


Ort 


Ja cos ^ 


pa 


Ab 


Pb 


Zeit 


Ort 


Ja cos d 


pa 


Ab 


pb 


März 27 


Albany 


-o!62 


0.5 


+ 3?i 


05 


März 28 


Kopenhagen 


-o?45 


2.0 


+ if9 


3-0 




Algier 


+177 


0.5 


+ 1.7 


0.5 




Kremsmünster 


+0.31 


I.O 


+ 3.0 


0.5 




Berlin 


-0.18 


I.O 


+ 9-1 


I.O 




Leipzig 


-- 


— 


- 0.4 


2.0 




Greenwich 


-0.46 


I.O 


- 15.9 


05 




Leipzig 


—0.46 


2.0 


— 


— 




Greenwich 


-0.77 


1.0 


- 12.2 


0-5 




Leipzig 


— 


— 


+ 2.8 


2.0 




Hamburg 


— 


— 


- 2.1 


3.0 




Liverpool 


-0.25 


0.5 


+ 3.1 


0-5 




Hamburg 


—0.21 


3.0 


— 


— 




Liverpool 


-0.15 


0.5 


-12.7 


0-5 




Hamburg 


-0.12 


3.0 


+ 1.6 


30 




Liverpool 


—0.07 


0.5 


- 30 


0-5 




Jena 


+0.07 


3.0 


+ 7.4 


0.5 




Marseille 


—0.12 


3.0 


- 3-7 


I.O 




Karlsruhe 


+0.60 


30 


- 9-6 


5.0 




München 


-0.36 


2.0 


+ 3.2 


2.0 




Karlsruhe 


+8.78 





-lOI.O 







Northfield 


+0.07 


3-0 


+ 1.2 


30 




Königsberg 


+0.53 


I.O 


— 


— 




Paris 


+0.02 


3.0 


- 2.5 


2.0 




Königsberg 


— 


— 


- 8.2 


I.O 




Paris 


— O.IO 


3.0 


+ 2.5 


2.0 




Kremsmünster 


+0.67 


I.O 


- 0.3 


0-5 




Paris 


—0.14 


3.0 


+ 1-5 


2.0 




Liverpool 


—0.21 


0-5 


- 3-3 


0.5 




Rom 


-0.33 


I.O 


+ 4-4 


I.O 




Liverpool 


-0.72 


0.5 


+ 4.8 


0.5 




Strassburg 


+0.35 


3.0 


+ 3-9 


2.0 




Liverpool 


-3-35 





+ 35-7 







Toulouse 


4-0.64 


2.0 


+ 3.6 


05 




Marseille 


+0.02 


3.0 


- 4.8 


I.O 




Toulouse 


+0.51 


2.0 


- 5-3 


0-5 




München 


—0.14 


2.0 


+ 2.8 


2.0 


MSrz 29 


Albany 


-0.56 


0.5 


- 0.7 


0.5 




Padua 


+0.10 


2.0 


— 


— 




Bamberg 


-0.44 


I.O 


- 6.4 


I.O 




Padua 


-0.05 


2.0 


— 


-— 




Bordeaux 


+0.03 


50 


- 0.5 


3.0 




Padua 


— 


— 


+ 2.0 


I.O 




Cincinnati 


+0.10 


30 


- 9.7 


I.O 




Padua 


— 


— 


- 1.8 


I.O 




Cincinnati 


+0.30 


30 


- 5-3 


I.O 




Paris 


—0.02 


3-0 


+ 3.9 


2.0 




Dresden 


-0.19 


2.0 


0.0 


2.0 




Paris 


-0.32 


30 


- 0.4 


2.0 




Genf 


-0.09 


2.0 


+ 0.2 


I.O 




Paris 


-0.14 


3-0 


- 0.4 


2.0 




Göttingen 


-0.03 


05 


+ 0.9 


0.5 




Prag 


+ 1.01 


2.0 


- 13.8 


0.5 




Hamburg 


4-I.8I 





-20.7 







Prag 


+0.31 


2.0 


- 5-9 


05 




Jena 


+0.27 


30 


- 0.3 


0.5 




Princeton 


-0.21 


I.O 


0.0 


I.O 




Karlsruhe 


+0.52 


30 


— 11.2 


5.0 




Pulkowa 


-0.06 


2.0 


+ O.I 


2.0 




Karlsruhe 


+0.48 


3.0 


- 8.0 


5.0 




Strassburg 


—0.06 


3.0 


+ 1.3 


2.0 




Kiel 


—0.02 


0.5 


— 


— 




Wien 


-0.32 


05 


— I.O 


2.0 




Kiel 


-0.68 


0.5 


+ 5-2 


I.O 




Wien 


-0.19 


0.5 


- 30 


2.0 




Kopenhagen 


-0.21 


2.0 


— 1.2 


30 


März 28 


Besan^on 


+0.13 


30 


- 20.8 


0.5 




Kremsmünster 


+0.70 


I.O 


-22.9 


0.5 




Bordeaux 


+ 1.34 


5.0 


- lO.O 


3.0 




Leipzig 


— 


— 


— 0.2 


2.0 




Dresden 


+0.39 


2.0 


+ 3.4 


2.0 




Leipzig 


-0.48 


2.0 


— 


— 




Göttingen 


+8.13 





- 3.7 


0.5 




Leipzig 


— 


— 


- 2.3 


2.0 




Hamburg 


-0.09 


30 


+ 0.2 


3.0 




Liverpool 


-0.88 


0.5 


— 


— 




Hamburg 


-0.17 


30 


+ 0.7 


0.5 




Liverpool 


— 


— 


+ 3.4 


0.5 




Karlsruhe 


+0.51 


30 


- 6.3 


50 




Liverpool 


+0.21 


0-5 


+ 0.8 


0.5 




Kiel 


-0.56 


0.5 


- l'l 


I.O 




Lyon 


—0.21 


3.0 


+ 0.5 


30 




Kopenhagen 


-0.70 


2.0 


+ 0.3 


3.0 




Lyon 


-0.21 


30 


+ 0.4 


3.0 











— 


- 4 


4 — 












Zeit 


Ort 


Ja cos d 


pa 


Ab 


pb 


Zeit 


Ort 


Jacosd 


pa 


Ab 


ph 


März 29 


Marseille 


+o!23 


3.0 


-3?7 


1.0 


März 30 


Pulkowa 


-o!o3 


2.0 


+ o!'6 


2.0 




München 


-0.22 


2.0 


- 0.7 


2.0 


März 31 


Algier 


-0.06 


0.5 


-15.9 


0.5 




Northfield 


+0.11 


30 


- 4.4 


30 




Besan^on 


+0.03 


3.0 


+ 1.7 


0.5 




Northfield 


+0.24 


3-0 


- 4-3 


3.0 




Besan^on 


—0.26 


3.0 


— 2.1 


0.5 




Northfield 


+0.19 


30 


- 3.2 


30 




Göttingen 


+0.64 


0.5 


— 10.6 


0.5 




Northfield 


+0.27 


30 


- 2.9 


3.0 




Greenwich 


-0.57 


1.0 


- 9.3 


0.5 




Padua 


+0.30 


2.0 


— 


— 




Hamburg 


+0.08 


30 


- 4-3 


3-0 




Padua 


— 


— 


- 5-9 


1.0 




Karlsruhe 


+0.56 


30 


-11.3 


5.0 




Paris 


-0.15 


3.0 


+ 1.7 


2.0 




Kasan 


+0.32 


1.0 


+ 0.7 


1.0 




Paris 


-0.27 


30 


+ O.I 


2.0 




Kiel 


-0.13 


0.5 


- 5.5 


1.0 




Prag 


—0.03 


2.0 


+ ^'1 


0.5 




Kiel 


-0.09 


0.5 


+ 1-5 


1.0 




Prag 


-0.52 


2.0 


- 5-4 


0.5 




Kopenhagen 


—0.60 


2.0 


- 1.4 


3-0 




Prag 


-0.33 


2.0 


- 1-5 


0.5 




Kremsmünster 


+0.43 


1.0 


- 9-3 


0.5 




Prag 


-O.Ol 


2.0 


+134 


0.5 




München 


+0.20 


2.0 


- 1.8 


2.0 




Rom 


—0.22 


I.O 


- 7.1 


1.0 




Padua 


+0.37 


2.0 


— 


— 




Strassburg 


— O.IO 


3-0 


- 0.4 


2.0 




Padua 


— 


— 


- 3-4 


1.0 




Toulouse 


-0.08 


2.0 


- 7-2 


0.5 




Paris 


—0.04 


3.0 


-h 0.1 


2.0 




Toulouse 


+0.45 


2.0 


— 10.4 


0.5 




Strassburg 
Tacubaya 


-0.06 
-0.08 


30 


+ 0.2 


2.0 
















0.5 


- 5-4 


1.0 


März 30 


BesanQon 


+0.19 


3-0 


- 7.8 


0.5 




Tacubaya 


-0.03 


0.5 


— 2.0 


1.0 




Besan^on 


+0.14 


30 


- 8.6 


0.5 




Albany 


-0.52 


0.5 


-15.8 


0.5 




Cincinnati 


—0.05 


30 


- 5-1 


1.0 




Cincinnati 


+0.14 


30 


- 4-6 


1.0 




Cincinnati 


-0.07 


30 


- 9.2 


1.0 




Dresden 


-0.21 


2.0 


— 1.0 


2.0 




Dresden 


+0.25 


2.0 


+ 0.1 


2.0 




Hamburg 


+0.11 


3-0 


+ 1.0 


3.0 




Göttingen 


+ 1.31 





+20.8 







Hamburg 


+0.38 


30 


+ 1-5 


3-0 




Hamburg 


-0.08 


3.0 


0.0 


30 




Karlsnihe 


4-0.88 


3.0 


- 7.6 


5.0 




Hamburg 


-0.04 


3.0 


- 2.7 


30 




Karlsruhe 


+0.95 


30 


- 9.6 


5.0 




Karlsruhe 


+0.54 


3.0 


— II.O 


5.0 




Kasan 


+0.19 


1.0 


- 9.8 


1.0 




Karlsruhe 


+0.71 


3.0 


-II. 2 


5.0 




Kiel 


-0.03 


0.5 


- 41 


i.o 




Kiel 


-0.47 


0.5 


- i.i 


1.0 




Kopenhagen 


-0-34 


2.0 


- 2.7 


3.0 




Kiel 


-1.44 


0.5 


+ 3-4 


1.0 




Kremsmünster 


+0.34 


1.0 


- 0.5 


0.5 




Kopenhagen 


-0.60 


2.0 


- 0.3 


30 




Liverpool 


+0.41 


0.5 


+ 12.0 


0.5 




Leipzig 


0.00 


2.0 


— 


— 




Liverpool 


+0.24 


0.5 


+ 11.9 


0.5 




Leipzig 


— 


— 


+ 0.7 


2.0 




München 


+0.25 


2.0 


— 0.1 


2.0 




Liverpool 


-I.I4 


0.5 


+ 4-1 


0.5 




Northfield 


+0.15 


3.0 


+ 2.3 


30 




Liverpool 


-1.05 


0.5 


+ 3.0 


0.5 




Prag 


0.00 


2.0 


- 6.3 


0.5 




Liverpool 


-1.03 


0.5 


+ 1.2 


0.5 




Prag 


+0.12 


2.0 


- 6.5 


0.5 




Mt. Hamilton 
München 


+0.29 


1.0 


- 2.7 


1.0 




Pulkowa 


-O.II 


2.0 


- 1-5 


2.0 




+0.29 


2.0 


+ 2.9 


2.0 
















Prag 


+0.43 


2.0 


- 1.2 


0.5 


April 2 


Bordeaux 


+0.1 1 


5.0 


- 1.4 


30 




Prag 


+0.53 


2.0 


— 14.0 


0.5 




Cincinnati 


+0.31 


3.0 


^ 0.8 


1.0 




Princeton 


-0.21 


1.0 


+ 6.9 


1.0 




Genf 


+0.30 


2.0 


- 1.6 


1.0 



45 — 



Zeit 


Ort 


Ja cos 5 


fa 


Ab 


pb 


Zeit 


Ort 


/da cos 5 


pa 


Ab 


pb\ 


April 2 


Greenwich 


+o!o5 


I.O 


- 4?2 


0.5 


April 5 


Marseille 


+o?39 


3.0 


- 3i'5 


I.O 




Greenwich 


4-0.25 


I.O 


- 4-5 


0.5 




Northfield 


-0.03 


30 


- 0.7 


30 




Karlsruhe 


+1.07 


3.0 


- 7.2 


50 




Padua 


+0.30 


2.0 


0.0 


I.O 




Kremsmünster 


+0.61 


I.O 


- 4.3 


0-5 




Padua 


+0.37 


2.0 


— 1.2 


I.O 




Lyon 


+0.16 


30 


- 1.3 


3.0 




Princeton 


— 


— 


-1- 2.4 


I.O 




Marseille • 


+0.29 


3.0 


- 1.7 


I.O 




Princeton 


4-0.22 


I.O 


— 


— 




München 


—0.21 


2.0 


- 2.8 


2.0 




Tacubaya 


-0.45 


0-5 


- 2.7 


I.O 




Pola 


-0.75 


I.O 


- 4-2 


I.O 


April 6 


Albany 


—0.22 


0.5 


- 4.6 


0.5 




Strassburg 


+0.10 


30 


- 07 


2.0 




Algier 


4-0.43 


0.5 


- 6.0 


0.5 




Washington 


-0.89 


I.O 


-16.6 


I.O 




Algier 


—0.22 


0-5 


+ 4.4 


0.5 




Washington 


-1.12 


I.O 


-18.6 


I.O 




Greenwich 


-0.19 


I.O 


-1- 0.9 


0.5 


April 3 


Algier 


4-0.42 


0.5 


- 1.3 


0.5 




Leipzig 


+0.10 


2.0 


- 4-5 


2.0 




Genf 


4-0.19 


2.0 


+ 6.6 


I.O 




Marseille 


4-0.81 


3-0 


-10.3 


1.0 




Greenwich 


4-2.66 





-29.5 







Strassburg 


4-0.12 


30 


- 0.3 


2.0 




Greenwich 


+0.57 


I.O 


- 3.8 


0.5 




Toulouse 


4-0.23 


2.0 


-330 







Kasan 
Kremsmünster 


4-0.28 


I.O 


- 70 


I.O 




Toulouse 


+0.73 


2.0 


- 4-4 


0.5 




4-0.79 


I.O 


-10.7 


05 
















Leipzig 


— 


— 


— I.O 


2.0 


April 7 


Algier 


4-0.51 


0.5 


- 5-9 


0.5 




Leipzig 


-0.05 


2.0 


— 


— 




Algier 


+0.53 


0.5 


- 8.8 


0.5 




Leipzig 


— 


— 


- 2.3 


2.0 




Jena 


4-0.44 


3.0 


— lO.O 


0.5 




Lyon 


4-0.12 


30 


+ 1-3 


30 




Karlsruhe 


4-0.72 


3.0 


-18.0 


50 




Lyon 


4-0.02 


30 


4- 1.4 


3-0 




Lyon 


4-0.25 


3.0 


- 1.3 


3.0 




Marseille 


+0.40 


30 


- 0.3 


I.O 




Lyon 


4-0.44 


3-0 


- 3.3 


30 




München 


+0.26 


2.0 


- 0.3 


2.0 




Marseille 


+0.16 


30 


4- 0.4 


I.O 




Padua 


-0.27 


2.0 


- 3-9 


I.O 




München 


4-0.46 


2.0 


— 


— 




Rom 


-0.12 


I.O 


4- 3.8 


I.O 




München 


— 


— 


+ 3-4 


2.0 




Tacabaya 


-0.77 


0.5 


4- 7.6 


I.O 




Padua 


+0.45 


2.0 


-12.7 


I.O 




Tacubaya 


-0.56 


0.5 


- 1-5 


I.O 




Prag 


4-0.14 


2.0 


—10.5 


0.5 




Washington 


—0.04 


I.O 


- 6.7 


I.O 




Toulouse 


4-0.36 


2.0 


- 9-3 


0.5 




Wien 


-0.78 


0.5 


- 2.3 


2.0 




Toulouse 


4-0.83 


2.0 


-11.7 


0.5 


April 4 


Cindnnati 


4-0.32 


30 


- 5.6 


I.O 


April 8 


Jena 


4-0.30 


3-0 


- 9.0 


0.5 




Marseille 


—0.07 


3.0 


- 7.4 


I.O 




Kopenhagen 


-0.78 


2.0 


- 3.0 


30 




Padua 


—0.41 


2.0 


- 4.2 


I.O 




Kopenhagen 


—0.64 


2.0 


- 3-9 


30 




Pola 


4-0.16 


I.O 


-10.8 


I.O 




Prag 


—0.07 


2.0 


- 5-3 


0.5 




Tacubaya 


—0.14 


05 


- 1.7 


I.O 




Prag 


4-0.71 


2.0 


- 6.3 


0.5 




Washington 


-1.18 


I.O 


- 8.7 


I.O 


April 9 


Albany 


0.00 


0.5 


- 4.7 


0.5 


April 5 


Genf 


4-0.31 


2.0 


- 3-7 


I.O 




Bordeaux 


4-0.41 


5.0 


- 3-3 


3-0 




Karlsruhe 


4-0.32 


3.0 


-13.3 


5-0 




Greenwich 


-0.21 


I.O 


-27.9 







Kiel 


—0.04 


0.5 


-11.5 


I.O 




Greenwich 


-0.23 


I.O 


-27.3 







Kiel 


-0.53 


0.5 


- 7.3 


I.O 




Kopenhagen 


-0.57 


2.0 


- 1.5 


30 




Kopenhagen 


-0.68 


2.0 


- 2.2 


3-0 




Lyon 


+0.18 


3.0 


- 1.6 


30 




Kopenhagen 


-0.78 


2.0 


- 0.7 


3.0 




Lyon 


4-0.14 


3-0 


4- o.i 


30 
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Zeit 


Ort 


Jocos^ 


pa 


Ab 


pb 


Zeit 


Ort 


Ja cos d 


pa 


Ab 


ph 


April 9 


Marseille 


+o!25 


3.0 


-io?3 


I.O 


April 


25 


Toulouse 


+o?3i 


2.0 


- ii'7 


o-Si 




Prag 


+0.11 


2.0 


- 1.8 


0.5 


April 


26 


Albany 


-0.14 


0.5 


- 2.7 


0-5 1 




Toulouse 


+0.72 


2.0 


- 8.9 


0.5 






Princeton 


+0.57 


1.0 


1 




Toulouse 


+0.61 


2.0 


-14.1 


0.5 






Princeton 


— 


— 


- 0.3 


1.0 


April lo 


Bordeaux 


+0.24 


5.0 


- 0.5 


3.0 


April 


27 


Albany 


—0.09 


0.5 


-15.0 


0.5 




Marseille 


—0.05 


3.0 


+ 3.4 


1.0 


April 


28 


Marseille 


+0.61 


30 


-19.5 


1.0 




Toulouse 


+ 1.22 


2.0 


-12.8 


0.5 


April 


29 


Albany 


-0.24 


0.5 


-12.4 


0.5 


April II 
April 12 


Marseille 
Bordeaux 


+0.21 


3-0 


- 30 

- 1.6 


1.0 






Marseille 


+ 1.41 


30 


—25.2 1.0 


+0.17 


50 


3-0 


















Cincinnati 


-2.14 





- 8.6 


1.0 


April 30 


Toulouse 


+0.15 


2.0 


+ 0.4 


0.5 




Pulkowa 


-O.Ol 


2.0 


- 4.2 


2.0 


Mai 




Bordeaux 
Albany 


+0.44 
-1.66 


5.0 


- 41 
+ 8.7 


3-0 














2 


0-5 


0-5 


April 21 


Pulkowa 


H-O.II 


2.0 


- 0.9 


2.0 






Bordeaux 


+0.46 


50 


- 1.6 


30 


April 22 


Pulkowa 


+0.43 


2.0 


— 2.2 


2.0 


Mai 


4 


Bordeaux 


+0.26 


5.0 


- 1.4 30 


April 23 


Pulkowa 


-0.37 


2.0 


+ 5-1 


2.0 


Mai 


5 


Strassburg 


+0.09 


3.0 


+ 0.5 


2.0 




Strassburg 


+0.65 


30 


- 0.7 


2.0 


Mai 


6 


Wien 


+0-39 


05 


- 6.3 


2.0 




Toulouse 


— 


— 


-22.3 





Mai 


7 


Princeton 


+0.59 


1.0 


— 


— 




Toulouse 


+0.23 


2.0 


— 


— 






Princeton 


— 


— 


-*- 3-1 \ 10 




Toulouse 


+0.47 


2.0 


-15.1 


0.5 


Mai 


8 


Albany 


+0.57 


0.5 


4- 4.0 


0.5 


April 24 


Algier 


-0.80 


0.5 


- 6.9 


0.5 






Princeton 


+0.51 


1.0 


— 


— 




Algier 


+0.13 


05 


- 2.3 


0.5 






Princeton 


— 


— 


+ 2.2 


1.0 




Marseille 


+0.50 


3-0 


- 2.5 


1.0 






Toulouse 


+0.55 


2.0 


+ 0.3 


0.5 




Toulouse 
Toulouse 


+0.19 


2.0 


- 4.0 

- 6.8 


0.5 


Mai 


9 


Albany 


-0.23 


0.5 


- 8.3 


0.5 




+0.23 


2.0 


0-5 


















Strassburg 


+0.27 


30 


- 1-5 


2.0 


Mai 


22 


Nizza 


+0.18 


30 


- 4.4 


3-0 


April 25 


Albany 


-0.66 


0.5 


— 10.9 


0.5 


Mai 


28 


Nizza 


+0.38 


30 


0.0 


30 




Algier 


+O.II 


0-5 


— 1.2 


0.5 


Juni 


I 


Nizza 


+0.07 


3.0 


+ 4-4 


30 




Algier 


—0.09 


0.5 


- 4.8 


0-5 


Juni 


2 


Nizza 


+0.01 


3.0 


- 6.5 


30 




Marseille 


+0.22 


30 


- 8.1 


1.0 


Juni 


5 


Nizza 


+0.10 


3.0 


+ 30 


30 




Toulouse 


+0.18 


2.0 


- 3.1 


0.5 

















Störungen und endgültige Elemente. 



Von den Störungen, welche während der kurzen Dauer der 
Erscheinung nicht gross werden konnten, habe ich nur die durch 
Jupiter verursachten berechnet. Ich bediente mich dabei der 
Enckeschen Methode unter Zugrundelegung eines 5-tägigen 
Intervalles. Die Oskulationsepoche ist März 28.5, welche mit 
der angenommenen Epoche der Elemente — März 28.0 — als 
zusammenfallend angesehen werden kann. Der Betrag der Jupiter- 
störungen in Einheiten der 7. Dezimale rechtwinkliger Äquator- 
koordinaten ist in der folgenden Tabelle mitgeteilt. 

Störungen durch Jupiter. 

Einheiten der 7. Dezimale. 



Datum 1894 


^ 


V 


C 


März 16 


+ 0.9 


- 1.8 


- I.O 


21 


0.3 


0.7 


0.4 


26 


0.0 


O.I 


0.0 


31 


0.0 


O.I 


0.0 


April 5 


0.3 


0.7 


0.3 


10 


0.7 


2.1 


1.0 


15 


1.3 


4.2 


2.1 


20 


2.0 


7.0 


3.5 


25 


2.8 


10.7 


5-3 


30 


37 


152 


7.4 


Mai 5 


4.6 


20.6 


lO.I 


10 


5-5 


26.8 


I3.I 


15 


6.4 


340 


16.5 


20 


7.2 


42.0 


20.3 


25 


7.9 


51. 1 


24.7 


30 


8.7 


61.2 


29.4 


Juni 4 


9-4 


72.3 


34-6 


9 


9-9 


84.4 


40.2 


H 


10.2 


97.8 


46.4 
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Die im vorigen Abschnitt berechneten Abweichungen 
»cos (5 Ja« bez. » J(5« wurden unter Berücksichtigung der syste- 
matischen Korrektionen und der Gewichte zu 7 Normalörtern 
vereinigt, deren Grenzen in dem genannten Verzeichnis der 
Abweichungen durch horizontale Trennungsstriche bezeichnet 
wurden. In der folgenden Zusammenstellung der Normalörter 
wurden die Störungsbeträge in Polarkoordinaten angegeben. 





Die Normalörter. 


Nr. 


Datum 1894 


Intervalle 


I 


März 28.5 


März 27— März 29 


II 


März 31.5 


März 30— April i 


III 


April 3.5 


April 2— April 6 


IV 


April 9.5 


April 7 — April 12 


V 


April 24.5 


April 21 — April 29 


VI 


Mai 5.5 


April 30 — Mai 9 


1 VII 


Mai 30.5 


Mai 22 — Juni 5 





Rektascensionen. 






Nr. 


AR. 


cos d Aa 


Störung 


n" 


K 


P'a 


I 


10^ 2"20!l7 


4-o?037 


o!ooo 


+o-'55 


181 


4 


II 


12 48.24 


+0.070 


0.000 


+ 1.05 


106 


3 


in 


22 28.40 


+0.164 


+0.001 


+2.44 


100 


3 


IV 


39 4801 


+0.280 


+0.005 


+4.12 


81 


3 


V 


II 14 51.16 


+0.347 


+0.022 


+4.88 


41 


2 


VI 


35 55.97 


+0.312 


+0.036 


+4.14 


26 


2 


VII 


12 17 21.02 


+0.148 


+0.074 


+ 1.11 


15 


I II 



Deklinationen. 



Nr. 


d 


Ad 


Störung 


n 


^6 


^ö 


I 


+31° 5'40?4 


— 1.*02 


oi'oo 


— 1.'02 


144 


4 


II 


29 27 16.7 


-1.56 


0.00 


-1.56 


96 


3 


III 


27 50 30.0 


-2.43 


0.00 


-2.43 


82 


3 


IV 


24 43 519 


-3.88 


—O.Ol 


-3.87 


52 


3 


V 


17 47 59-7 


-4-63 


— O.II 


-4.52 


22 


2 


VI 


13 28 43.6 


-1.43 


-0.22 


-1.21 


18 


2 


VII 


5 28 23.0 


—0.70 


-0.52 


-0.18 


15 


I 
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In der Spalte p^ bez. p^ wurden die berechneten Gewichte 
der Nomicilörter eingetragen; es erschien aber bedenklich, diese 
so ausserordentlich verschiedenen Gewichte der Ausgleichung zu 
gründe zu legen, und ich führte statt ihrer die plausibler er- 
scheinenden Werte f^ und f^ ein. 

Die logarithmischen Koeffizienten der Bedingungsgleichungen 
der Ausgleichung, welche nach bekannten Formeln^) berechnet 
wurden, sind in der folgenden Tabelle mitgeteilt. 



Rektascensionen. 





^ da 
"^^dMo 


. da 

cos5— — 

dfi 


. da 


st '^« 

cos ö— — 

d(p 


da 


. da 
"^^ dn' 


«a 


"^'Kmz'dSl' 


I. 


1.28054 


2.61396« 


9.44254 


0.64046 


9.54860 


0.42342 


9.74036 


2. 


1.25450 


2.52864« 


9.37810 


0.65733 


9.59087 


0.40668 


0.021 19 


3- 


1.22777 


2.43635« 


9-30034 


0.66803 


9.62072 


0.38938 


0.38739 


4- 


.1.17318 


2.22180« 


9.08878 


0.67644 


9.65548 


0.35389 


0.61490 


5- 


1. 03621 


0.01381 


8.59355« 


0.65491 


9.66410 


0.26559 


0.68842 


6. 


0.93937 


1.82907 


909321« 


0.62129 


9-63537 


0.20487 


0.61700 


7- 


0.73825 


2.13219 


9.36700« 


0.53197 


9.52383 


0.08818 


0.04532 



Deklinationen. 





dö 

dMo 


db 
dfi 


dd 
dz' 


d6 
d(p 


d6 


dS 
dji' 


«5 


smt'dSl' 


I. 

2. 
3. 

4- 
5. 
6. 

7. 


0.70294« 
0.71307« 
0.71590« 
0.70635« 
0.63520« 
0.56471« 
0.39269« 


2.50523 
2.45825 
2.40563 
2.28415 
1.85711 
1. 17200 
1.71580« 


9.92340 
9.84104 

974815 
9.51252 

8.97903« 
9.46141« 
9.71296« 


9.72244 

9-30657 

8.93838« 

9.74850« 

0.09439« 

0.15876« 

0.16758« 


0.46508 
0.45564 
0.44492 
0.42039 
0.34824 
0.29079 
0.16519 


9.661 10« 
9.701 II« 

9-72973« 
9.76467« 

9-78589« 
9-775H« 
9-72630« 


0.00860« 
0.19312« 
0.38561« 

0.58771« 
0.65514« 

0.08279« 
9-25527« 



*) Valentiner's Handwörterbuch der Astronomie Bd. I p. 540 ff. 



— 50 — 

Diese Gleichungen wiirden in bekannter Weise auf die 
Gewichtseinheit reduziert und mittels der Faktoren 

X = \_i.5Si 57] dMo 
^ = [2.91499«] ^/i 

z =z [0.22443] dt' 

t = [0.94 1 49] cUp 
u = [0.7661 1] sin i' dSl' 
w = [0.72445] dn' 
Fehlereinheit = [0.85346] 

homogen gemacht. Nachdem die Numeri der umgeformten 
Koeffizienten aufgeschlagen waren, wurde die weitere Aus- 
gleichung mit Hülfe der Rechenmaschine durchgeführt, wodurch 
die Rechnungen eine wesentliche Vereinfachung erfuhren. 

Für die Koeffizienten der Normalgleichungen ergaben sich 
folgende Werte: 

+3-30571^ +2.78427JK +0.12801« +3.70983^ -0.51739« +3.385397» = +2.86686 
+3.44486^ —0.95727« +2.31390/ — 1.81393« +2.64678«; = +2.16848 

+2.38185 z +0.94033 t +2.20041 u +0.32876 w = —0.85246 

+4.84305 1 +0.43337 u +4.00539 w = +3.49857 

+3.67891« -0.26489» = -1.97333 

+3.54346 w = +3.02074 

Ihre Auflösung ergab nachstehende Eliminationsgleichungen: 

+3.30571* +2.78427JK +0.12801« +3.70983^ -0.51739« +3.38539 «" = +2.86686 

+1.09978^ —1.06509 a —0.81074/ — 1.37815« —0.20460» = —0.24616 

+1.34539« +0.01152/ +0.88576« —0.00047» = —1.20 186 

+0.08193/ —0.00951« +0.05531 » = +0.1 1Ö07 

+1.28670« +0.01530» = —1.02916 

+0.00089 » = —0.02350 

Die Quadratsumme der übrig bleibenden Fehler wurde 

^^ 6 = 0.1812 
welcher Wert mit 

^j« 6 = 0.1814 

befriedigend übereinstimmte. 
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Die Eliminationsgleichungen lieferten nach Berücksichtigung 
der Homogenitatsfaktoren und der Fehlereinheit folgende, auf 
den Äquator bezügliche Bahn Verbesserungen: 

dMo = — ol'ooi dV ^^ 3-176 

dfi^--^ 0.06616 sin i' dSl' = — 0.594 

^ = -1-15.605 ^:^' = — 35-538 

Der mittlere Fehler einer Beobachtung vom Gewichte i 
wurde ±1^07. 

Die Umrechnung auf die Ekliptik ergab 

rf/ = - 1^538 

dSl = -H29.478 

<^ = — 35-27 1- 

Hiermit erhielt ich das folgende wahrscheinliche Elementen- 
system nebst den wahrscheinlichen Fehlern: 

Elementensystem IL 
Epoche 1894 März 28.0 M.Z. Berlin. 



Mo 6° 10' 45:20 


±o?ii7 




^ 130 37 9-33 


±4.511 




ft 84 22 20.38 


±5.801 


M. Äqu. 1894.0 


i 531 .45-96 


±0.239 




9^ 44 17 55-50 


±1.889 


fi 478:29684 


±0.00958 


log« 0.5802061 







Diesen Elementen füge ich die Ausdrücke zur Berechnung 
der heliozentrischen Äquatorkoordinaten bei. 

x=^r [9.997 9941] sin {22o°35' 35^23 -^ v] 

\j/ = r [9.961 1358] sin {133 2 14.92 -4- z^} 

2 = r [9.619 1102] sin {118 26 I2.59-HZ'} 

Die Einsetzung obiger Verbesserungen in die ursprünglichen 
Bedingungsgleichungen liess die nachstehenden Fehler der Aus- 
gleichung übrig: 

4* 
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B. — R. 



Nr. 


cos ^ Ja 


AS 


cos ^ Ja 


AS 


1. 


2. 


8. 


4. 


5. 


I 


+of46 


+ofo4 


+0538 


+o5o3 


n 


-O.S3 


—0.13 


-0.53 


+0.18 


m 


-0.28 


+0.12 


-0.34 


+0.33 


IV 


-0.04 


-0.48 


—0.05 


-0.44 


V 


+0.1S 


-1.05 


+0.70 


-I.IO 


VI 


+0.25 


+1.32 


+0.72 


+1-34 


VII 


-0.15 


-0.35 


+0.03 


—0.41 



Unter Berücksichtigung der Gewichte ergab sich die Fehler- 
quadratsumme zu 818; obiger Wert für nn 6, auf die Fehler- 
einheit zurückgeführt, war gli. 

Zur durchgreifenden Prüfung der neuen Elemente wurden 
die Normalörter direkt aus ihnen berechnet. Es ergaben sich die 
übrig bleibenden Fehler der Spalten 4 und 5 obenstehender 
Tabelle, welche mit den Fehlern der Ausgleichung genügende 
Übereinstimmung zeigten. 

Für die weitere Verfolgung des Kometen ist die Kenntnis 
der Unsicherheit der mittleren täglichen Bewegung jll von be- 
sonderem Interesse. 

Wenn man y in der Reihe der Unbekannten an die letzte 
Stelle setzt, so findet man folgende neuen Bedingungsgleichungen 
für y bez. djuL. 



Nr. 


cos ö Aa 


V 


AS 


V 


I 


-o.«'2 


-10.3 <f^ 


+o?5 


+or6 


+ ^^idfjL 


ofo 


n 


-0.5 


+ 0.3 rf^ 


-0.5 


+0.4 


+ 0.5 rf^ 


+0.3 


m 


+0.2 


+ 7-7 äfi 


-0.3 


-0.2 


- 5.3 ^A* 


+0.1 


IV 


+1.0 


+14.8 dfA 


0.0 


-1-3 


— 11,^ dii 


-0-5 


V 


+0.6 


+ 7.4 ^A* 


+0.1 


-1.6 


- 7.8 rf|* 


— i.i 


VI 


-0.2 


- 6.5 dfi 


+0.2 


+1.6 


+ 4-1 ^A* 


+1.3 


vn 


-2.8 


-42.3 ^f* 


0.0 


+1.9 


+34-1 ^A« 


-0.4 
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Den Gleichungen wurden die Fehler v beigefügt, welche 
sich ergeben, wenn man den aus der Hauptausgleichung 
erbetenen Wert 

dfi = — ofo66 

einsetzt. Sie stimmen mit den oben mitgeteilten Werten v 
befriedigend überein und prüfen damit die Richtigkeit der 
Gleichungen. 

Man erkennt daraus, dass schon eine Variation von d^ bis 
zu den Grenzen — ofz bez. -»-o?i sich nicht mehr mit den Be- 
obachtungen vereinigen lässt. Die Fehlerquadratsumme wird 
nämlich 72?! bez. loöfg, und der letzte Normcilort lässt die 
Fehler -»-8?5 und — öfS bez. — 7?o und -»-sfß übrig, welche der 
Güte der Beobachtungen offenbar völlig widersprechen. 

Was die übrigen Elemente betrifft, so kann wegen des 
kurzen heliozentrischen Bogens der Sichtbarkeit die Genauigkeit 
einiger von ihnen nicht sehr gross sein. Namentlich die Excen- 
trizität der Bahnellipse und die Perihellänge werden ziemlich 
stark variiert werden können, ohne dass den Beobachtungen 
geradezu widersprochen würde. Die kleinen Koeffizienten der 
bez. Eliminationsgleichungen lassen diese Unsicherheit deutlich 
erkennen. 



OF T! 







Anhang. 



Verzeichnis 

der 

mittleren Örter von 88 Fixsternen 

für 
1900.0. 



Bemerkung. 

Das folgende Verzeichnis enthält die zur Bahnbestimmung 
benutzten neuen Beobachtungen der Vergleichsterne, auf das 
Jahr 1900 reduziert. Als genäherte Beobachtungsepoche kann 
gesetzt werden: 1902.2; während die genauen Beobachtungszeiten 
bereits p. 5 ff. angegeben sind. Auch wegen der Beobachtungs- 
methoden und der Genauigkeiten verweise ich auf das Voran- 
gegangene. Die Nummern, unter welchen die Sterne dort auf- 
zusuchen sind, finden sich in Spalte 2 des Katalogs. 

Die Präzessionen sind mit den Struveschen Konstanten — 
teilweise unter Benutzung der Tafel von Becker^) — berechnet 
worden. Die Eigenbewegoingen der Sterne Nr. 70 und 72 sind 
dem Katalog der Astronomischen Gesellschaft entnpmmen, die 
übrigen sind das Ergebnis neuer Ausgleichungen. (Vgl. p. 12 ff.) 



^) Annalen der Kaiserl. Universitäts-Stemwarte in Strassbui^, 11. Band. 
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Lf.Nr. 


Nr. 


Gr. 


1900.0 


Präzession 


Var. saec. 


Eig.-Bew. 


Beob. 


I 


94 


10.5 


9^58'°38!94 


+3^4888 


-o!o24i 




I 


2 


I 


7.5 


59 51.73 


3.4840 


0.0240 




2 


3 


40 


8.2 


10 24.60 


3.4846 


0.0241 




2 


4 


22 


8.4 


30.72 


34764 


0.0237 




2 


5 


49 


9.0 


2 44.94 


3.4604 


0.0231 




2 


6 


20 


8.4 


2 4«.I4 


3.4671 


0.0236 




2 


7 


19 


7.5 


6 1.61 


3.4505 


0.0231 




2 


8 


65 


8.2 


6 8.30 


3.4400 


0.0225 




3 


9 


2 


8.5 


6 18.28 


3.4442 


0.0228 1 




2 


lO 


53 


9.5 


7 0.15 


34507 


0.0233 




2 


II 


21 


6.0 


10 33.72 


34246 


0.0223 


-.rotoos^ 


2 


12 


35 


8.5 


II 26.36 


3.4256 


0.0225 


—0.0119 


2 


13 


46 


9.0 


II 43-62 


3.4237 


0.0224 




2 


H 


30 


8.7 


n 59,14 


3.4226 


0.0224 




2 


15 


92 . 


9.3 


12 50.37 


3.4088 


0.0217 




2 . 


^ i6 


76 


8 


12 50.90 


34250 


0.0227 




2 


?7 


77 


9,0 


14 23.04 


3.4209 


0.0227 




^ . 


Iß 


47 


8.7 


14 23.42 


34014 


0.0214 


. 


* . 


19 


13 


7.3 


14 59.44 


3406s 


■00219 


—00036 


^ 


20 


3^ 


9-4 


15 11.50 


34001 


0.0214 




2 


21 


67 


9.2 


15 48.48 


3.3914 


0.0210 




2 


22 


44.. 


8.1 


15 50.42 


3.3986 


0.0214 


+0,0075 


2 


23 


78 


9-5 


16 25.24 


34145 


0.0226 




2 


24 


31 


9.5 


17 3.82 


3.3918 


0.0213 




2 


25 


79 


8.5 


17 49-26 


34103 


0.0226 


-0.0094 


2 


26 


37 


9-5 


19 17.70 


3.3800 


0.0208 




2 


27 


54 


9.2 


20 34.57 


3.3691 


0.0203 




2 


28 


3 


8.5 


21 9.80 


3.3810 


0.0212 




2 


29 


33 a 


8 


21 23.39 


3.3586 


0.0197 


+0.01 12 


2 


30 


24 


8.9 


21 40.88 


3.3731 


0.0208 




2 


31 


32 


9 


22 13.12 


3.3700 


0.0206 




3 


32 


42 


8.4 


22 20.59 


3.3631 


0.0202 


-0.0107 


2 


33 


59 


7.5 


23 10.06 


3.3573 


0.0199 




2 


34 


58 


8.7 


23 38.13 


3.3630 


0.0204 




I 


35 


41 


7.3 


24 23.37 


3.3648 


0.0206 




2 
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O 1900.0 


Präzession 


Var. saec. 


Eig.-Bew. 


Beob. 


Name 


H.3i«38'i6fi 


-17^307 


-Of250 




I 


Anonym 


31 34 22.4 


17.360 


0.247 




3 


A.G.Leid. Z, 163 


31 43 S-3 


I7.3«4 


0.245 




2 


41 


31 13 35.8 


17.3«« 


0.244 




I 


» 163 


30 38 5-3 


17.485 


0.238 




2 


288 


31 5 9.7 


17.487 


0.241 




2 


172 


30 38 31.0 


17.623 


0.234 




2 


37 


29 58 4-7 


17.628 


0.234 




3 


37 


30 16 38.4 


17-635 


0.232 




2 


37 


30 51 27.7 


17.664 


0.231 




2 


39 


29 48 31.9 


17.809 


0.223 




2 


37 


30 3 12.1 


17.845 


0.221 




I 


41 


29 58 57-4 


17.856 


0.220 




2 


41 


29 57 22.4 


17.866 


0.220 




2 


37 


29 9 9-9 


17.900 


0.217 




2 


A.G. Camb. 5291 


30 19 10.4 


17.900 


0.218 




2 


A.G. Leid. Z. 37 


30 21 45.8 


17.960 


0.215 




2 


172 


28 56 31.2 


17.960 


0.214 




2 


A.G. Camb. 5304 


29 26 43.1 


17.984 


0.213 




3 


5308 


29 I 16. 1 


17.992 


0.212 




2 


5310 


28 30 24.2 


18.015 


0.2 II 




2 


» 53H 


29 2 24.1 


18.016 


0.2 II 


-of03i 


3 


» 5315 


30 20 55.1 


18.039 


0.218 




2 


Anonym 


28 48 31.5 


18.063 


0.208 




2 


A.G. Camb. 5322 


30 21 17.6 


18.092 


0.207 




2 


A.G. Leid. Z. 275 


28 22 47.7 


18.147 


0.203 . 




2 


A.G. Camb. 5340 


27 48 45-9 


18.195 


0.200 




2 


5344 


28 53 0.0 


18.216 


0.199 




3 


5352 


27 9 9-3 


18.224 


0.197 


-0.067 


2 


Paris 12792 


28 22 50.4 


18.235 


0.198 




2 


A.G. Camb. 535S 


28 14 46.7 


18.255 


0.197 




2 


Cincinn. Publ. XIV 798 


27 43 20.9 


18.259 


0.196 : 




2 


A.G. Camb. 5361 


27 26 2.2 


18.289 


0.194 




I 


5369 


28 38.7 


18.305 


0,194 




I 


» 5371 


28 20 16.4 


18.332 


0.192 




3 


5380 
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Lf . Nr. 


Nr. 


Gr. 


öi90o^> 


Präzession 


Var. saec. 


Eig.-Bew. 


Beob. 


36 


H 


8.2 


io*^24"»46?83 


■^3"3577 


-0!0202 




3 


37 


33 


9.0 


25 24.70 


3.3483 


0.0196 




2 


38 


39 


8.4 


27 11.34 


3.3388 


0.0192 


-o!oo68 


2 


39 


95 


9-4 


28 28.08 


3-3333 


0.0191 




2 


40 


48 


9.4 


28 48.76 


3.3331 


0.0191 




2 


41 


5^ 


7.3 


29 11.59 


3.3319 


0.0191 




4 


42 


61 


8.0 


31 51.40 


3-3129 


0.0181 


-O.Ol 15 


2 


43 


4 


8.8 


32 31-49 


3-3156 


0.0184 




2 


44 


60 


8.4 


32 57.78 


3-3192 


0.0187 




2 


45 


15 


8.6 


33 29.36 


3-3161 


0.0186 


-0.0065 


2 


46 


80 


9.2 


36 17.02 


3.3047 


0.0182 




2 


47 


81 


9.0 


37 8.49 


3-2957 


0.0176 




2 


48 


16 


8.8 


37 23.15 


3.2994 


0.0179 




2 


49 


45 


9.1 


37 45.31 


3.2955 


0.0177 




2 


SO 


56 


8.8 


39 37.44 


3.2851 


0.0172 




2 


51 


26 


8.8 


39 59.87 


3-2773 


0.0167 




2 


52 


52 


8.8 


41 3.57 


3.2851 


0.0175 




2 


53 


43 


8.8 


41 19.59 


3-2795 


0.0170 




2 


54 


5 


8.5 


41 20.23 


3.2795 


0.0170 




5 


55 


27 


8.1 


41 51.76 


3.2634 


0.0158 


-0.0063 


3 


56 


25 


9.0 


42 19.39 


3.2780 


0.0170 




2 


57 


62 


6.3 


45 11.60 


3.2629 


0.0163 


-0.0063 


2 


58 


85 


9.4 


47 25.59 


3-2520 


0.0157 




2 


59 


34 


— 


49 31.70 


3.2449 


0.0154 




.1 


60 


34 a 


6 


50 53.89 


3.2402 


0.0153 


-0.0033 


5 


61 


86 


9.0 


11 8 30.21 


3.1760 


O.Ol 18 




2 


62 


87 


9-1 


9 9.78 


3.1718 


O.Ol 14 


+0.0129 


2 


63 


88 


9.7 


II 24.75 


3-1656 


O.Ol II 




* 


64 


89 


9.5 


13 33.85 


3.1612 


0.0109 




^ 


65 


18 


8.3 


14 58.50 


3-1539 


0.0103 




2 


66 


17 


7.4 


15 11.29 


3.1564 


0.0106 




3 


67 


90 


9.1 


16 56.40 


3.1555 


0.0109 




2 


68 


8 


1^1 


19 12.97 


3-1425 


0.0095 




3 


69 


7 


9.0 


19 25.82 


3.1441 


0.0098 




2 


70 


6 


6.0 


20 23.65 


3-1430 


0.0098 


—0.0127 


I 
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ö 1900.0 


Präzession 


Var. saec. 


Eig.-Bew. 


Beob. 


Name 


+27'*50'53."'7 


-i8?346 


— 0?i9i 




3 


A.G. Camb. 5382 


27 II 584 


18.368 


0.187 




2 


Anonym 


26 48 9.5 


18.430 


0.185 




3 


A.G. Camb. 5396 


26 37 29.7 


18.474 


0.182 




2 


5402 


26 41 25.6 


18.486 


0.181 




3 


5405 


26 40 36.9 


18.499 


0.180 




3 


5406 


25 36 I.O 


18.587 


0.174 




3 


5421 


25 59 59.5 


18.609 


0.173 




2 


5428 


26 26 5.5 


18.624 


0.172 




2 


5432 


26 17 15.0 


18.640 


0.171 




2 


5438 


25 55 H-2 


18.729 


0.165 




2 


5460 


25 15 27.7 


18.756 


0.163 




3 


5467 


25 40 25.3 


18.763 


0.163 




3 


5469 


25 23 4.4 


18.775 


0.162 




2 


5474 


24 48 40.8 


18.831 


0.158 




2 


5484 


24 6 16.4 


18.843 


0.156 




3 


A.G. Berlin B. 4091 


25 " 53-4 


18.874 


0.157 




2 


A.G. Camb. 5495 


24 41 2.1 


18.882 


0.154 




2 


5496 


24 40 23.5 


18.882 


0.154 




5 


5497 


23 6 9.0 


18.898 


0.152 




4 


A.G. Berlin B. 4098 


24 47 32.9 


18.911 


0.152 




2 


A.G. Camb. 5505 


23 56 6.1 


18.994 


0.145 




2 


A.G. Berlin B. 41 14 


23 17 47-1 


19.055 


0.140 




2 


Anonym 


23 2 44.2 


19.112 


0.136 




I 


» 


22 53 5-7 


19.148 


0.133 




5 


A.G. Berlin B. 4138 


19 8 15-3 


19-548 


0.096 




2 


4386 


18 36 48.8 


19.561 


0.094 




2 


B.VI 


18 16 8.8 


19.603 


0.089 




3 


Anonym 


18 13 22.5 


19.642 


0.085 




2 


» 


17 16 49.2 


19.666 


0.082 




3 


A.G. Berlin A. 4410 


17 51 32.7 


19.670 


0.082 




3 


» 441 1 


18 21 48.5 


19.699 


0.078 




2 


4415 


16 26 0.4 


19735 


0.073 




3 


4425 


16 52 12.2 


19.739 


0.073 




2 


4426 


17 23.3 


19.754 


0.071 


-0.*002 


3 


4427 



— 62 



Lf.Nr. 


Nr. 


Gr. 


öt 1900-0 


Präzession 


Var. saec. 


Eig.-Bew. 


Beob. 


71 


9 


9.1 


ii^23"58!3i 


+3"i3i5 


-o!oo88 




2 


72 


63 


. 6.1 


24 29.36 


3-1318 


—0.0089 


-o!oo34 


2 


73 


93 


8.8 


28 56.25 


3.1226 


-0.0084 




2 


74 


28 


8.7 


29 5.71 


3.1217 


—0.0082 




2 


75 


10 


8.6 


31 46.14 


3.1153 


-0.0077 




2 


76 


91 


7-7 


32 50-10 


3.1107 


—0.0070 


—0.0041 


I 


77 


29 


8.7 


35 38.14 


3.1070 


—0.0069 




2 


78 


83 


9.0 


38 8.53 


3.1012 


—0.0062 




2 


79 


84 


8.3 


42 29.19 


3.0948 


-0.0057 




2 


80 


12 


9.1 


44 3.69 


3.0925 


-0.0055 




2 


81 


II 


7.3 


46 17.46 


3-0902 


-0.0055 


-0.0188 


3 


82 


70 


9.5 


12 6 0.02 


3.0679 


—0.0018 




2 


83 


70a 


9 


6 24.60 


3-0675 


—0.0019 




I 


84 


71 


8.5 


14 34.01 


3.0636 


-0.0005 


—0.0062 


2 


85 


73 a 


8 


20 48.52 


3.0626 


+0.0006 




2 


86 


73 


11.5 


22 26.59 


3.0620 


+0.0007 




I 


87 


74 


8.7 


23 10.69 


3.0637 


+0.0012 




2 


88 


72 


8.1 


23 12.58 


3.0610 


+0.0006 




2 



63 



öigoO-O 


Präzession 


Var. saec. 


Eig.-Bew. 


Beob. 


Name 


+ i5°4i'37?8 


-i9?8o5 


--oJ'064 




2 


A.G. Berlin A. 


4439 


15 57 56.3 


19.812 


-0.063 


-0^042 


3 


» 


4440 


15 26 43.4 


19.868 


-0.054 




3 


» 


4458 


15 H 57.1 


19.870 


-0.053 




3 


» 


4459 


14 34 4.2 


19.900 


-0.048 




2 


A.G. Leipzig II 


4346 


13 30 46.2 


19.911 


-0.046 




2 


» 


4351 


13 37 56.1 


19.939 


—0.040 




3 


*. . 


4362 


12 38 15.7 


19.961 


-0.035 


•• 


■2 


» 


4375 


12 15 55.5 


19.994 


-0.026 




3 


» 


4401 


12 56.5 


20.004 


—0.023 




2 


» 


4410 


12 21 41.2 


20.016 


-0.019 




3 


» 


4419 


7 49 14-6 


20.045 


+0.022 




2 


Anonym 




7 55 34-3 


20.044 


+0.021 




2 


Sjen. 4399 . 




6 6 11.5 


20.012 


+0.037 




3 


Rü. 3907 




4 45 14.2 


19.969 


+0.049 




2 


SjelL 4477 




4 40 S5-7 


19.956 


+0.052 




I 


Anonym 




3 49 28.5 


19.950 


+0.053 




2 


A.G. Alb. 449^ 


[ 


4 57 1.2 


19.949 


+0.054 




2 


Mü.18102 





^ ^ r 






Lebenslauf. 



Geboren am i. September 1876 zu Wiesbaden als Söhn 
des Königl. Steuerinspektors Adolf Ga^f, bin ich, Paul Gast, 
preussischer Staatsangehörigkeit und evangelischer Konfession. 
Von 1882 — 1886 besuchte ich die Vorschule und das Real- 
gymnasium zu Wiesbaden, von 1887 — 1893 das Leibnizgymnasium 
zu Berlin. Nach einjähriger Beschäftigung als Eleve bei der 
preussischen Katastervermessung studierte ich von 1894 — 1899 
— mit Unterbrechungen durch praktische Vermessungsarbeiten — 
in Bonn und Berlin, legte 1897 in Berlin die Staatsprüfung als 
Landmesser ab und übernahm 1900 die Stelle eines ersten 
Assistenten am Geodätischen Institut der Technischen Hochschule 
zu Darmstadt, welche ich noch jetzt bekleide. Während des 
Winters 1901/02 war ich als Praktikant an der astrometrischen 
Abteilung der Sternwarte zu Heidelberg tätig und hörte Vor- 
lesungen an der dortigen Universität 
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